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FAX-L360 Schnelleinstieg



Weitere Informationen In diesem Handbuch werden einige der Funktionen Ihres FAX erläutert. Weitere Informationen einschließlich der länderspezifischen Funktionen finden Sie im Benutzerhandbuch zum FAX-L360 und im Druckertreiberhandbuch auf der CD-ROM.



WICHTIG! Anhang D des Benutzerhandbuchs enthält wichtige Informationen speziell für bestimmte Länder. Wenn Ihr Land in Anhang D aufgeführt ist, lesen Sie den Anhang bitte unbedingt durch. Zum Anzeigen des FAX-L360 Benutzerhandbuchs und des Druckertreiberhandbuchs benötigen Sie Adobe® Acrobat® Reader™. Wenn Adobe Acrobat Reader noch nicht auf Ihrem Computer installiert ist, installieren Sie das Programm folgendermaßen: 1.Legen Sie die CD-ROM mit dem Druckertreiber in das CD-ROM-Laufwerk an Ihrem Computer ein. 2.Klicken Sie auf dem Windows-Desktop auf “Start” und dann auf “Ausführen”. 3.Geben Sie im Dialogfeld “Ausführen” den folgenden Befehl ein, und klicken Sie auf OK (hierbei steht D: für das CD-ROM-Laufwerk mit der Installations-CD). D:\Acrobat 4.Doppelklicken Sie im Ordner “Acrobat” auf die Datei exe. Gehen Sie nach den Anweisungen auf dem Bildschirm vor, um die Installation abzuschließen. Zum Anzeigen der Handbücher gehen Sie folgendermaßen vor: 1.Legen Sie die CD-ROM mit dem Druckertreiber in das CD-ROM-Laufwerk an Ihrem Computer ein. 2.Klicken Sie auf dem Windows-Desktop auf “Start” und dann auf “Ausführen”. 3.Geben Sie im Dialogfeld “Ausführen” den folgenden Befehl ein, und klicken Sie auf OK (hierbei steht D: für das CD-ROM-Laufwerk mit der Installations-CD). D:\manuals Sie finden die Handbücher im Ordner “manuals”.



Copyright Copyright © 2002 Canon, Inc. Alle Rechte vorbehalten. Ohne die ausdrückliche, schriftliche Genehmigung von Canon Inc. darf diese Anleitung weder als Ganzes noch in Teilen reproduziert, übertragen, umgeschrieben, in Datenerfassungssystemen gespeichert oder in andere Landes- bzw. Computersprachen übersetzt werden. Dies gilt für jede Form und jedes Mittel, sei es elektronisch, mechanisch, magnetisch, optisch, chemisch, manuell oder auf andere Art und Weise. Inhaltliche/technische Änderungen dieses Handbuchs sind ohne Vorankündigung vorbehalten.



Warenzeichen Canon® ist ein eingetragenes Warenzeichen und UHQ™ ist ein Warenzeichen der Canon Inc. Alle anderen Produkt- und Markennamen sind Warenzeichen, eingetragene Warenzeichen oder Dienstleistungszeichen der jeweiligen Inhaber.



Dieses Gerät erfüllt die grundlegenden Anforderungen der EG-Richtlinie 1999/5/EG. Hiermit wird erklärt, daß dieses Produkt die EMVAnforderungen der EG-Richtlinien 1999/5/EG bei einer nominalen Netzeingangsspannung von 230 V, 50 Hz, erfüllt, obwohl die Nennbetriebsspannung 200 V bis 240 V, 50/60 Hz, beträgt. Wenn Sie in ein anderes EU-Land umziehen und danach am Gerät Probleme auftreten, wenden Sie sich bitte an den Canon Help Desk. (nur für Europa)
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Vorbemerkungen



Warenzeichen Canon® ist ein eingetragenes Warenzeichen und UHQ™ ist ein Warenzeichen von Canon Inc. IBM® ist ein eingetragenes Warenzeichen. Microsoft® und Windows® sind eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corporation. Andere Produkt- und Markennamen können Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der entsprechenden Hersteller sein. Als ENERGY STAR® -Partner setzt sich Canon dafür ein, daß das FAX-L360 den Energy-StarRichtlinien für Energieefﬁzienz entspricht.



Super G3 bezeichnet eine neue Generation von Faxgeräten, die der ITU-T V.34V-Norm entsprechende 33,6 Kbit/s*-Modems benutzen. Diese schnellen Super G3-Faxgeräte benötigen zum Übertragen einer Seite nur etwa 3 Sekunden*, was zu einer deutlichen Senkung der Verbindungskosten beiträgt.



* Bei einer Modemgeschwindigkeit von 33,6 Kbit/s dauert die Übertragung der Daten für eine Faxseite etwa 3 Sekunden. Dieser Wert basiert auf Canon Fax Standardbrief Nr.1 (Standardmodus). Das öffentliche Telefonnetz unterstützt zur Zeit eine Modemgeschwindigkeit von 28,8 Kbps oder weniger, je nach dem Zustand der Telefonleitung.
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Informationen zur Sicherheit Information zur Lasersicherheit Laserstrahlung kann für den menschlichen Organismus gefährlich sein. Aus diesem Grund ist die Laserstrahlung innerhalb dieses Systems hermetisch durch Schutzgehäuse und äußere Abdeckungen abgeschirmt. Aus diesem System kann bei normaler Bedienung des Produkts durch den Anwender keine Strahlung austreten. Dieses System ist als Laserprodukt der Klasse 1 unter der Europanorm EN 60825-1: 1994 klassiﬁziert worden.



Modell mit 200V–240V Der unten abgebildete Aufkleber ist an der Laserscaneinheit des Faxsystems angebracht.



Dieses System ist in der Europanorm EN 60825-1: 1994 der folgenden Klasse zugeordnet worden: CLASS 1 LASER PRODUCT LASER KLASSE 1 APPAREIL A RAYONNEMENT LASER DE CLASSE 1 APPARECCHIO LASER DI CLASSE 1 PRODUCTO LASER DE CLASE 1 APARELHO A LASER DE CLASSE 1 WENN SIE AN DIESEM SYSTEM ANDERE ARBEITEN VORNEHMEN, ALS IN DIESER BEDIENUNGSANLEITUNG BESCHRIEBEN, KÖNNEN SIE SICH GEFÄHRLICHER LASERSTRAHLUNG AUSSETZEN.
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Konventionen in dieser Anleitung In dieser Anleitung werden für bestimmte Informationen die folgenden Symbole verwendet, um Ihnen die ordnungsgemäße und sichere Benutzung Ihres FAX-L360 zu ermöglichen: Achtung, so können Sie Verletzungen bzw. Beschädigungen am Gerät vermeiden.



Gibt Ihnen Hinweise, wie Sie Ihr FAX-L360 efﬁzienter verwenden können. Sie erhalten Informationen zu Betriebseinschränkungen sowie darüber, wie Sie eventuelle Probleme verhindern können.



Außerdem werden in dieser Anleitung die Namen von Tasten und Schaltern am FAX-L360, wie z. B. Stop, Abspeichern und Start/Kopie, in Fettdruck dargestellt. Die Darstellung von Anzeigen oder Displaymeldungen erfolgt in normalen Großbuchstaben, z. B. EMPFANG OK. In Anhang C und D werden länderspeziﬁsche Merkmale beschrieben.
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Kapitel 1



Ihr FAX-L360 wurde mit Hilfe neuester Technologie für einen störungsfreien Betrieb entwickelt. Falls einmal ein Problem beim Betrieb des Gerätes auftritt, sollten Sie versuchen, es mit Hilfe der in Kapitel 13 aufgeführten Informationen zu lösen. Wenn Sie das Problem nicht selbst lösen können oder der Ansicht sind, daß Ihr FAX-L360 fachmännisch gewartet werden muß, wenden Sie sich an Ihren Canon-Fachhändler oder die Canon-Hotline.



Kapitel 1



Einleitung zum FAX-L360
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Einleitung zum FAX-L360



Kundendienst



Wichtige Sicherheitshinweise Bevor Sie Ihr FAX-L360 benutzen, sollten Sie die folgenden Sicherheitshinweise sorgfältig lesen. Dies gilt auch, falls zu einem späteren Zeitpunkt Fragen auftreten sollten. Von den in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Fällen abgesehen, sollten Sie niemals versuchen, Ihr FAX-L360 selbst zu reparieren. Zerlegen Sie das Gerät niemals selbst, da sonst stromführende Teile im Inneren des Gerätes freiliegen und bei Berührung zu einem Stromschlag führen könnten. Wenden Sie sich bei Problemen grundsätzlich an Ihren Canon-Fachhändler oder die Canon-Hotline. ❏



Beachten Sie alle am Gerät angebrachten Hinweise und Warnungen.



❏



Stellen Sie das FAX-L360 auf eine stabile, ebene Fläche. Wenn das FAX-L360 herunterfällt, könnte es schwer beschädigt werden.



❏



Betreiben Sie das Gerät nicht in der Nähe von Wasser oder anderen Flüssigkeiten. Sollte Flüssigkeit auf oder in das Gerät gelangen, ziehen Sie bitte sofort den Netzstecker und wenden Sie sich an Ihren Canon-Fachhändler oder die Canon-Hotline.



❏



Auf der Rückseite des Gerätes beﬁnden sich Schlitze und Öffnungen zur Lüftung. Diese Öffnungen sollten nicht abgedeckt werden, damit das Gerät nicht überhitzt (Überhitzung kann zu Funktionsstörungen bzw. Brandgefahr führen). Stellen Sie das FAX-L360 weder auf ein Bett, Sofa, einen Teppich oder einen ähnlichen Untergrund noch in die Nähe von Radiatoren oder Heizkörpern. Weiterhin sollte das Gerät nicht in einem Schrank, in einem Einbauelement oder auf einem Regal installiert werden, wenn keine ausreichende Belüftung gewährleistet ist. Lesen Sie die Richtlinien unter „Auswahl eines Standortes für Ihr FAX-L360“ auf Seite 2-3, um zu erfahren, wieviel Raum das FAX-L360 zur Belüftung benötigt.



❏



Die Anschlußspannung muß den Angaben auf dem Typenschild entsprechen. Sollten Sie hierzu Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihr Energieversorgungsunternehmen.



❏



Überlasten Sie den Stromanschluß nicht. Die angeschlossenen Verbraucher dürfen den Stromwert (Ampere) der Haussicherung nicht überschreiten.



❏



Stellen Sie nichts auf das Netzkabel, und stellen Sie das FAX-L360 so auf, daß niemand auf das Netzkabel treten kann. Achten Sie darauf, daß das Kabel nicht geknotet oder geknickt ist.
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Kapitel 1



Kapitel 1



Stecken Sie niemals Gegenstände in die Öffnungen Ihres FAX-L360, da sonst stromführende Teile berührt werden können. Es besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages bzw. Brandgefahr durch Kurzschluß.



❏



Achten Sie darauf, daß keine kleinen Gegenstände, z. B. Büroklammern, Heftklammern etc., in das FAX-L360 fallen. Sollte ein Fremdkörper in das Faxgerät gelangen, ziehen Sie bitte sofort den Netzstecker, und wenden Sie sich an Ihren Canon-Fachhändler oder die Canon-Hotline.



❏



Schließen Sie das FAX-L360 nicht an eine unterbrechungsfreie Stromversorgung an.



❏



Ziehen Sie jedesmal den Stecker, wenn Sie das FAX-L360 bewegen oder reinigen.



❏



Wenn Sie das FAX-L360 vom Netzstrom trennen, warten Sie mindestens fünf Sekunden, bevor Sie es erneut anschließen.



❏



Setzen Sie das FAX-L360 niemals direkter Sonneneinstrahlung aus, da dies zu Beschädigungen führen kann. Sollte sich der Aufstellungsort neben einem Fenster beﬁnden, bringen Sie bitte Vorhänge oder Jalousien an.



❏



Vermeiden Sie Aufstellungsorte mit extremen Temperaturschwankungen. Die Temperatur sollte zwischen 10 ˚C und 32,5 ˚C betragen.



❏



Bei schweren Gewittern sollten Sie immer den Netzstecker ziehen.



❏



Vor einem Transport sollten Sie grundsätzlich die Tonerpatrone entfernen.



❏



Halten Sie das FAX-L360 immer wie unten dargestellt an beiden Seiten fest. Heben Sie das Gerät auf keinen Fall am Mehrzweckfach oder anderen Zubehörteilen an.



Einleitung zum FAX-L360
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Einleitung zum FAX-L360



❏



In folgenden Fällen sollten Sie den Netzstecker ziehen und sich umgehend an Ihren Canon-Fachhändler oder die Canon-Hotline wenden: ❏



Wenn das Stromkabel beschädigt oder ausgefranst ist.



❏



Wenn Flüssigkeit in das FAX-L360 eindringt oder wenn es auf irgendeine Art und Weise Regen oder Flüssigkeiten ausgesetzt ist.



❏



Wenn Sie am Gerät Rauch, ungewöhnliche Geräusche oder Gerüche wahrnehmen.



❏



Wenn das FAX-L360 nicht einwandfrei funktioniert, obwohl Sie alle Hinweise beachtet haben. Betätigen Sie nur diejenigen Regler, deren Funktion in diesem Handbuch erläutert wird. Unsachgemäßes Betätigen anderer Regler kann zu Beschädigungen führen. Unter Umständen kann das Gerät dann nur von einem Techniker wieder instand gesetzt werden.



❏



Wenn Ihr FAX-L360 heruntergestoßen wurde oder das Gehäuse beschädigt ist.



❏



Wenn Funktionsstörungen auftreten und diese Störungen nicht durch in Kapitel 13, „Häuﬁg auftretende Probleme“, beschriebene Maßnahmen behoben werden können.



❏



Dieses Produkt sendet schwache elektromagnetische Wellen aus. Wenn Sie einen Herzschrittmacher tragen und Unregelmäßigkeiten bemerken, halten Sie sich bitte von diesem Produkt fern, und wenden Sie sich an Ihren Arzt.
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Kapitel 1



Einrichten Ihres FAX-L360 Auspacken Ihres FAX-L360 Bitte achten Sie beim Auspacken darauf, daß alle Komponenten und alle Teile der Dokumentation vorhanden sind.



Nehmen Sie alle Teile vorsichtig aus dem Karton. Dies ist am einfachsten, wenn der Karton beim Herausziehen des Gerätes von einer zweiten Person gehalten wird. Prüfen Sie, ob folgende Teile vorhanden sind:



GER€T



1 Einrichten Ihres FAX-L360



Wenn Sie das FAX-L360 ausgepackt haben, sollten Sie das Verpackungsmaterial für einen eventuellen Transport aufbewahren.



FX-3 TONERPATRONE DOKUMENTABLAGEN AUSZIEHBARE ABLAGE



NETZKABEL TELEFONKABEL DOKUMENTATION AUFKLEBER FÜR DAS PAPIERFACH ZIELWAHLAUFKLEBER Sollte die Lieferung unvollständig oder beschädigt sein, wenden Sie sich sofort an Ihren Canon-Fachhändler



Hinweis



• Die mitgelieferten Teile können sich in Form und Menge von den oben abgebildeten unterscheiden. • Beachten Sie, daß das FAX-L360 je nach dem Land, in dem es erworben wurde, mit unterschiedlichen Zubehörteilen geliefert wird. • Wichtig! Heben Sie unbedingt die Quittung auf. Sie dient als Kaufnachweis für den Fall, daß Sie Garantieleistungen für das FAX-L360 in Anspruch nehmen müssen. • Wenn Sie den zusätzlich erhältlichen Handapparat erworben haben, schlagen Sie bitte in Anhang B der Bedienungsanleitung nach, welche Teile mitgeliefert werden. • Wenn Sie das FAX-L360 auch als Drucker einsetzen wollen, benötigen Sie zusätzlich zu den mit dem FAX-L360 gelieferten Teilen ein USB-Kabel, das Sie bei Ihrem Canon-Fachhändler erwerben können. Die besten Ergebnisse erzielen Sie mit einem Kabel, das maximal 5 m lang ist.
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Entfernen der Transportsicherungen Entfernen Sie alle Transportsicherungen, bevor Sie mit der Einrichtung Ihres FAX-L360 beginnen. Befolgen Sie dazu folgende Anweisungen:



1 Entfernen Sie alle Klebestreifen an der Außenseite des FAX-L360.



2 Öffnen Sie das Bedienfeld, indem Sie es mit beiden Händen vorsichtig zu sich ziehen. Nehmen Sie das Schutzblatt aus dem automatischen Dokumenteinzug (ADF) heraus, und schließen Sie dann behutsam das Bedienfeld, indem Sie in der Mitte darauf drücken, bis es mit einem Klicken einrastet.



3 Öffnen Sie die vordere Abdeckung, indem Sie die Entriegelung auf der rechten Seite des Geräts anheben. • Heben Sie die Abdeckung nach vorne in die geöffnete Position hoch.
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4 Entfernen Sie alle Transportklebestreifen im Inneren des FAX-L360.



1 Einrichten Ihres FAX-L360



5 Heben Sie die Papierkassette leicht an, und ziehen Sie sie heraus.



6 Entfernen Sie die Transportklebestreifen und die Transportsicherungen aus Pappe im Inneren der Papierkassette.



Hinweis



Die Transportsicherungen können sich in Form, Anzahl und Beschaffenheit von der seite 1-2 und 1-3 dargestellten Transportsicherungen unterscheiden.
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Zusammenbauen des FAX-L360 Beachten Sie die folgenden Hinweise, um Ihr FAX-L360 aufzubauen. Unter „Hauptkomponenten Ihres FAXL360“ auf Seite 1-10 können Sie sehen, wie das FAX-L360 aussieht, wenn es vollständig aufgebaut ist.



Anbringen der Komponenten Anbringen des Aufklebers für das Papierfach Der Aufkleber für das Papierfach wird mit dem FAX-L360 geliefert. Kleben Sie den Aufkleber links vom Mehrzweckfach, wie unten abgebildet, auf.



Installation der ausziehbaren Ablage Zum Anbringen der ausziehbaren Ablage setzen Sie wie in der Abbildung unten dargestellt den Vorsprung in die entsprechende Öffnung. Ziehen Sie das Innenteil der ausziehbaren Ablage auf sich zu. Achten Sie darauf, daß der Vorsprung ganz in die Öffnung eingeführt ist, so daß er nicht herausrutscht. Hinweis
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Ausrichten des Mehrzweckfachs Um die Papierablage gerade auszurichten, ziehen Sie sie am mittleren Vorsprung so weit wie möglich nach oben. Klappen Sie dann die angebrachte Klappe auf.



Anbringen der Dokumentablagen Es gibt zwei gleich große Dokumentablagen. Die eine hält die Dokumente, die nach dem Empfang oder dem Kopiervorgang mit der Schrift nach unten aus dem Ausgabeschacht geleitet werden. Um diese Ablage zu installieren, stecken Sie die Vorsprünge in die entsprechenden Öffnungen über dem Schrift-nach-untenAusgabefach, wobei sich der kleinere Vorsprung auf der linken Seite befinden sollte.



Einrichten Ihres FAX-L360
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Die andere Dokumentablage hält Dokumente, die eingelesen werden. Um diese Ablage zu installieren, stecken Sie die Vorsprünge in die entsprechenden Öffnungen über dem automatischen Dokumenteinzug (ADF), wobei sich der kleinere Vorsprung auf der linken Seite befinden sollte.
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Anschlüsse Hinweis



• Der Gebrauch der Buchsen kann je nach Land unterschiedlich sein. Näheres finden Sie in Anhang D der Bedienungsanleitung. • Schließen Sie externe Geräte immer an, bevor Sie das FAX-L360 einschalten. • Angesichts der Vielfalt möglicher Spezifikationen kann Canon nicht garantieren, daß alle Anrufbeantworter mit dem FAX-L360 kompatibel sind. • Wenn Sie ein externes Gerät an das FAX-L360 angeschlossen haben, müssen Sie den richtigen Empfangsmodus einstellen. Siehe Kapitel 8. • Wenn Sie ein zusätzliches Telefon und einen Anrufbeantworter anschließen wollen, verbinden Sie das zusätzliche Telefon mit dem Anrufbeantworter und dann den Anrufbeantworter mit dem FAX-L360. • Wenn Sie ein Datenmodem an das FAX-L360 anschließen und dieses intensiv benutzen oder andere Benutger häufig über das Datenmodem auf Ihren PC zugreifen, empfiehlt sich unter Umständen die Installation eines eigenen Telefonanschlusses für das Datenmodem.



Anschluß des FAX-L360 an Ihren PC Ihr FAX-L360 verfügt über einen USB-Anschluß, über den Sie es an einen PC anschließen können. Dazu benötigen Sie ein USB-Kabel, das Sie bei Ihrem Händler erwerben können. Die besten Ergebnisse erzielen Sie mit einem Kabel, das maximal 5 Meter lang ist. Hinweis



Schließen Sie das FAX-L360 wie folgt an Ihren Computer an:



1 Achten Sie darauf, daß der Computer ausgeschaltet und das FAX-L360 nicht an das Stromnetz angeschlossen ist.



2 Schließen Sie das USB-Kabel während der Software-Installation an das FAX-L360 und den PC an, um einen ordnungsgemäßen Betrieb des Druckertreibers zu gewährleisten. (Schlagen Sie dazu bitte im Software-Benutzerhandbuch nach.)
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Anschluß an die Telefondose Gehen Sie beim Anschluß des FAX-L360 an die Telefonleitung wie nachfolgend beschrieben vor:



1 Stecken Sie das eine Ende des Telefonkabels in die mit



markierte Buchse an der linken



Seite des FAX-L360.
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2 Stecken Sie das andere Ende des Kabels in die Telefondose.



Anschluß des Handapparats Verbinden Sie das Ende des Telefonkabels für den gesondert erhältlichen Handapparat mit der Buchse



.



Anschluß eines Zusatztelefons oder eines Anrufbeantworters Verbinden Sie das Ende des Telefonkabels für das Zusatztelefon oder den Anrufbeantworter mit der Buchse



.



• Wenn Sie einen Anrufbeantworter an das FAX-L360 anschließen möchten, lesen Sie bitte unbedingt auch die Bedienungsanleitung zum Anrufbeantworter. Hinweis



Sie können das Zusatztelefon auch an die Buchse erhältlichen Handapparat anschließen möchten.



anschließen, wenn Sie keinen zusätzlich
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Anschluß des Netzkabels Achtung



Beachten Sie bitte folgende Hinweise, wenn Sie das FAX-L360 mit einer Stromquelle verbinden: • Das FAX-L360 ist auf den Gebrauch innerhalb des Landes ausgelegt, in dem es erworben wurde. Es benötigt eine Stromversorgung mit 200-240 V Wechselstrom. Verwenden Sie das Gerät nicht außerhalb des Landes, in dem es erworben wurde. • Verwenden Sie ausschließlich das mit dem Gerät gelieferte Netzkabel. Ein längeres Kabel oder ein Verlängerungskabel kann beim FAXL360 zu Fehlfunktionen führen. • Wenn Sie das Netzkabel aus der Netzsteckdose ziehen möchten, ziehen Sie bitte unbedingt am Stecker. Ziehen Sie nicht am Kabel. • Schließen Sie das FAX-L360 nicht an eine Mehrfachsteckdose an, die bereits eine Klimaanlage, einen Computer, eine elektrische Schreibmaschine, ein Kopiergerät o. ä. mit Strom versorgt. Solche Geräte erzeugen elektrische Störfelder, die den Betrieb des FAX-L360 stören können. • Achten Sie darauf, nichts auf das Netzkabel zu legen. Achten Sie auch darauf, das Netzkabel so zu verlegen, daß niemand darauf treten oder darüber stolpern kann. • Überlasten Sie den Stromkreis nicht. Achten Sie darauf, daß der Ampere-Wert aller Geräte zusammen, die an den entsprechenden Stromkreis angeschlossen sind, den auf der Sicherung für den Stromkreis angegebenen Ampere-Wert nicht überschreitet. • Schließen Sie das Gerät nicht an eine unterbrechungsfreie Stromversorgung (UPS) an.



Das Netzkabel wird wie folgt angeschlossen:



2 Stecken Sie das andere Ende des Kabels in die Steckdose. Das FAX-L360 hat keinen Netzschalter und ist daher immer eingeschaltet, wenn das Netzkabel angeschlossen ist. Warten Sie jetzt einen Moment, bis Ihr Telefax sich aufgewärmt hat und betriebsbereit ist. • Während der Aufwärmphase erscheint die Meldung BITTE WARTEN im LCD-Display des FAX-L360: Hinweis



B I T TE WA R T E N • Wenn Sie das Netzkabel nach dem Erwerb des Geräts zum ersten Mal an eine Steckdose anschließen, erscheint zunächst BITTE WARTEN und dann DISPLAYSPRACHE im LCD-Display. Stellen Sie die Sprache für das LCD-Display sowie das Land* ein. (Näheres dazu finden Sie unter „Einstellen von Anzeigesprache und Land“ auf Seite 1-9.) • Wenn Datum, Uhrzeit, Empfangsmodus und Auflösung angezeigt werden, befindet sich das FAX-L360 im Bereitschaftsmodus und ist damit einsatzbereit:



31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD



Hinweis



Ist die Tonerpatrone noch nicht installiert, erscheinen abwechselnd die Meldung ABDECK./PATR. PRÜFEN und die aktuelle Zeit im Display. Installieren Sie in diesem Fall die Tonerpatrone (siehe „Installieren/ Austauschen der Tonerpatrone“ auf Seite 1-15).



ABDECK . / PA TR . PR†F EN



1 Stecken Sie ein Ende des mitgelieferten Netzkabels in den Anschluß an der Rückseite des FAX-L360.



31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD



* Die Funktion zum Auswählen des Landes steht nur in bestimmten Ländern zur Verfügung.
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Einstellen von Anzeigesprache und Land* Wenn Sie das Netzkabel zum ersten Mal an eine Steckdose anschließen, müssen Sie die Sprache für das LCD-Display einstellen. Bei einigen Ländern müssen Sie außerdem das Land auswählen, in dem Sie das FAX-L360 benutzen. Das FAX-L360 setzt die auswählbaren Einstellungen und die Voreinstellungen in den Menüs automatisch auf die richtigen Werte für das ausgewählte Land. Geben Sie zum Einstellen von Anzeigesprache und Land folgendermaßen vor. Nach dem Anschließen des Netzkabels erscheint zunächst BITTE WARTEN und dann das Menü DISPLAYSPRACHE im Display.



2 Wählen Sie mit



oder das LCD-Display aus.



die Sprache für



D I SP L AYSPRACHE DEUT SCH



3 Drücken Sie Abspeichern. ❚ Wenn nach der Anzeige von EINGABE OK nicht LANDESAUSWAHL erscheint: Die Einstellung ist abgeschlossen und das FAXL360 wechselt in den Bereitschaftsmodus.



5 Drücken Sie Abspeichern. P A T RONE E I NS E T Z . Wenn diese Anzeige erscheint, schlagen Sie bitte auf den Seite 1-14 nach.



31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD Sobald Sie die Sprache und das Land ausgewählt haben, erscheinen diese Einstellmenüs nicht mehr, wenn Sie das nächste Mal das Netzkabel anschließen. Hinweis



❚ Wenn LANDESAUSWAHL nach der Anzeige von EINGABE OK erscheint: Fahren Sie mit Schritt 4 fort.



4 Wählen Sie mit



oder das Land aus, in dem Sie das FAX-L360 benutzen.



1 Einrichten Ihres FAX-L360



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld.



• Um die durch die Auswahl des Landes vorgenommenen Einstellungen zu prüfen, können Sie die BEDIENERDATENLISTE drucken lassen. (Siehe Bedienungsanleitung) • Über das SYSTEMEINST.-Menü können Sie eine andere Anzeigesprache bzw. ein anderes Land auswählen. (Siehe Bedienungsanleitung)



L A N D E S A U SWA H L F R A N K R E I CH • Wenn das gewünschte Land nicht angezeigt wird, wählen Sie ANDERE aus.



* Die Funktion zum Auswählen des Landes steht nur in bestimmten Ländern zur Verfügung.
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Hauptkomponenten Ihres FAX-L360 Wenn Sie Ihr FAX-L360 aufgebaut haben, sollten Sie sich die Abbildungen auf den folgenden Seiten genau anschauen, um sich mit den Komponenten des FAX-L360 vertraut zu machen.



Vorderansicht     
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Innenansicht FACH F†R DIE FX-3 TONERPATRONE †BERTRAGZYLINDER (NICHT BERÜHREN) PAPIERFREIGABEHEBEL



VORDERE ABDECKUNG



Einrichten Ihres FAX-L360



1 FIXIEREINHEIT



Rückansicht Der Gebrauch der Buchsen an der Seite kann je nach Land unterschiedlich sein. Näheres finden Sie in Anhang D der Bedienungsanleitung.



HINTERE ABDECKUNG STROMANSCHLUSS



USB-ANSCHLUSS



FERNSPRECHBUCHSE ZUSATZTELEFONBUCHSE



HANDAPPARATBUCHSE 1-11



Das Bedienfeld            



 !! " # $!%&' ( )*   (



   



ABC



1 GHI



JKL



PQRS



7







DEF



2



4



+  



MNO



5 TUV



R



Betrieb/ Dok. im Speicher



Kurzwahl



Alarm



01



02



03



04



05



06



07



08



09



10



11



12



13



14



15



16



17



18



19



20



21



22



23



24



3 6



Wahlwiederholung /Pause



Empfangsmodus



Auflösung



Abspeichern



WXYZ



8



9



0 T



+   *   -)%0   /  



, ( *      % $   -./  0  1( (%   % 



-) $%0 



Kurzwahl-Taste Drücken Sie diese Taste, um eine Fax/Telefonnummer zu wählen, die Sie zuvor für die Kurzwahlfunktion registriert haben. R-Taste Dient zur Amtsholung im Nebenstellenbetrieb. Einzelheiten siehe Seite 2-8. Wahlhebel für die Papierzuführung Für den automatischen Mehrfacheinzug ( ) schieben Sie diesen Hebel nach links; für den manuellen Einzelblatteinzug ( ) schieben Sie diesen Hebel nach rechts. LCD-Display Anzeige von Nachrichten und Meldungen während des Betriebs. Zeigt Auswahl, Text, Ziffern und Namen, wenn Informationen gespeichert werden. Betrieb/Dok. im Speicher-Anzeige Leuchtet, wenn die Telefonleitung besetzt ist oder ein Dokument im Speicher empfangen wurde. Alarm-Anzeige Blinkt, wenn ein Fehler aufgetreten ist oder wenn Papier oder Toner aufgebraucht ist. Zielwahltasten Verwenden Sie diese Tasten für die Zielwahl. Tontaste Drücken Sie diese Taste, um das Gerät vorübergehend auf Mehrfrequenzwahl umzuschalten, wenn es eigentlich auf Impulswahl eingestellt ist. Nähere Erläuterungen finden Sie auf der Bedienungsanleitung. Numerische Tasten



1-12



Zur Eingabe von Telefonnummern. Diese Tasten werden auch bei der Speicherung von Informationen zur Eingabe von Buchstaben, Nummern und Sonderzeichen verwendet. Wahlwiederholung/Pause-Taste Mit dieser Taste können Sie die zuletzt mit den Zahlentasten eingegebene und gewählte Nummer erneut wählen oder beim Registrieren von Faxnummern Pausen zwischen den Ziffern eingeben. (Hörer)-Taste Mit dieser Taste können Sie wählen. Empfangsmodus-Taste Mit dieser Taste wählen Sie den Modus zum Empfangen von Dokumenten aus. (Start/Kopie)-Taste Mit dieser Taste starten Sie den Übertragungsbzw. Kopiervorgang. Auflösung-Taste Mit dieser Taste wählen Sie die Auflösung, die das FAX-L360 beim Übertragen bzw. Kopieren verwendet. (Stop)-Taste Drücken Sie diese Taste, um einen Vorgang abzubrechen. Abspeichern-Taste Mit dieser Taste wählen Sie beim Eingeben von Informationen eine Menüoption aus bzw. bestätigen Sie eine Eingabe. Zielwahltastenfeld Öffnen Sie dieses Feld, um auf die Speichertasten zuzugreifen.



Sonderfunktionstasten (Zielwahltastenfeld offen)



25



26



27



29



30



31



Dateneingabe



Prog.Senden



28



32 Abruf Speicherzugriff



D.T.



Protokoll



Leerstelle



• Dateneingabe-Taste Mit dieser Taste speichern Sie Bedienerdaten, Daten für die automatische Wahl und andere wichtige Einstellungen für das Senden und Empfangen. • Prog. Senden-Taste Zum Speichern der Uhrzeit für das programmierte (zeitversetzte) Senden. • Abruf-Taste Mit dieser Taste leiten Sie das Einlesen eines Dokument zur Abrufsendung ein oder leiten einen Abrufempfang von einer anderen Gegenstelle ein. • Speicherzugriff-Taste Mit dieser Taste können Sie Dokumente aus dem Speicher löschen, erneut senden oder eine Liste der gespeicherten Dokumente ausdrucken.



• +-Taste Mit dieser Taste geben Sie ein +-Zeichen ein, wenn Sie die Fax-/Telefonnummer registrieren. • Leerstelle-Taste Mit dieser Taste geben Sie beim Eingeben von Informationen ein Leerzeichen zwischen Buchstaben und Zahlen ein.



Einrichten Ihres FAX-L360



1



Löschen



• Löschen-Taste Dient zum Löschen eines ganzen Eintrags beim Eingeben von Informationen. • Suchtasten Dienen zum Blättern in der Anzeige im Display, so daß beim Eingeben von Daten in den Menüs weitere Optionen und Auswahlmöglichkeiten angezeigt werden. •



• Protokoll-Taste Drücken Sie diese Taste, um Aktivitätsberichte auszudrucken. Einzelheiten siehe Bedienungsanleitung.



-Cursortasten Mit diesen Tasten bewegen Sie den Cursor beim Eingeben von Daten nach links oder rechts. Mit diesen Tasten können Sie außerdem die gespeicherten Dokumente überprüfen.



• D.T.-Taste* Drücken Sie diese Taste, um den Wählvorgang für eine Freizeichenerkennung kurz zu unterbrechen. Nähere Erläuterungen finden Sie auf Bedienungsanleitung.



* Diese Funktion steht nur in bestimmten Ländern zur Verfügung.
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Die Tonerpatrone Handhabung und Lagerung von Patronen • Achten Sie darauf, daß die Patrone nicht länger als fünf Minuten dem direkten Sonnenlicht oder anderen hellen Lichtquellen ausgesetzt ist.



• Öffnen Sie niemals die Belichtungsklappe der Trommel. Wenn die Trommeloberfläche direktem Licht ausgesetzt wird, kann sie so beschädigt werden, daß die Druckgualität leidet.



• Stellen Sie die Patrone niemals hochkant oder mit der Oberseite nach unten ab. Wenn der Toner innerhalb der Patrone verklumpt, kann er auch durch Schütteln der Patrone nicht mehr aufgelockert werden.



• Halten Sie die Patrone von Monitoren, Festplatten und Disketten fern. Der Magnet im Inneren der Patrone könnte diese Geräte beschädigen.



HDD



• Achten Sie beim Halten der Patrone immer darauf, die Belichtungsklappe nicht zu berühren.
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• Lagern Sie die Patrone niemals in direktem Sonnenlicht.



• Vermeiden Sie Orte mit hoher Temperatur, hoher Luftfeuchtigkeit und mit Temperaturschwankungen. Lagern Sie die Patrone bei 0 bis 35 ºC.



• Halten Sie die Patrone wie abgebildet, damit Sie die Belichtungsklappe der Trommel nicht berühren.



• Lagern Sie die Patrone in ihrer Schutzverpackung. Öffnen Sie die Verpackung erst dann, wenn Sie die Patrone installieren möchten. • Bewahren Sie die Verpackung auf. Eventuell benötigen Sie diese zu einem späteren Zeitpunkt, um die Patrone zu transportieren. • Lagern Sie die Patrone nicht an Orten mit salzhaltiger Luft oder ätzenden Gasen, z. B. aus Spraydosen. • Entfernen Sie die Patrone nur aus dem FAX-L360, wenn es wirklich notwendig ist. Achtung



VERSUCHEN SIE NIE, DIE PATRONE ZU VERBRENNEN. DER TONER IST ENTFLAMMBAR.



Installieren/Austauschen der Tonerpatrone Der FAX-L360 arbeitet mit einer Canon FX-3 Tonerpatrone. Wie die Patrone zum ersten Mal installiert und gebrauchte Patronen ausgetauscht werden, ist nachfolgend beschrieben. Hinweis



Canon stellt eine ganze Reihe von Patronentypen her. Canon empfiehlt jedoch nur die FX-3 Tonerpatrone für den Gebrauch mit dem FAX-L360.



1 Entfernen Sie sämtliche Dokumente und/oder gedruckte Seiten aus dem Gerät. 2 Vergewissern Sie sich, daß das FAX-L360 an das Stromnetz angeschlossen ist. Geräts anheben. • Ziehen Sie die Abdeckung nach vorn.



Achtung



1 Einrichten Ihres FAX-L360



3 Öffnen Sie die vordere Abdeckung, indem Sie die Entriegelung auf der rechten Seite des



Versuchen Sie niemals, die vordere Abdeckung mit Gewalt zu öffnen; betätigen Sie immer die Entriegelung, sonst könnte das Gerät beschädigt werden.
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4 Wenn Sie die Patrone ersetzen müssen, entfernen Sie zunächst die alte, wie unten dargestellt.



GRIFF



• Entsorgen Sie Ihre Tonerpatrone ordnungsgemäß oder folgen Sie den Recycling-Anweisungen, die Ihrer neuen FX-3 Tonerpatrone beigefügt sind.



5 Nehmen Sie eine neue FX-3 Tonerpatrone aus der Verpackung. • Bewahren Sie die Verpackung für einen eventuellen Transport auf.



6 Schütteln Sie die Patrone einige Male vorsichtig, damit sich der Toner gleichmäßig in der Patrone verteilt. • Wenn der Toner ungleichmäßig in der Patrone verteilt ist, kann dies zu schlechter Druckqualität führen.



7 Legen Sie die Patrone auf einen glatten, sauberen Untergrund, und halten Sie sie mit einer Hand fest. Entfernen Sie dann mit der anderen Hand vorsichtig den Dichtungsstreifen, indem Sie ihn gerade herausziehen. • Ziehen Sie kräftig und gleichmäßig an dem Dichtungsstreifen. Wenn Sie ruckartig ziehen, kann er abreißen. SEITENANSICHT



IN DIESE RICHTUNG ZIEHEN DRAUFSICHT



IN DIESE RICHTUNG ZIEHEN
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8 Setzen Sie die Tonerpatrone in das Gerät ein. • Vergewissern Sie sich, daß die Kanten an beiden Seiten der Patrone an den Führungen im Gerät ausgerichtet sind. • Lassen Sie die Patrone in ihre Position gleiten. • Halten Sie die Patrone beim Einsetzen in das Gerät immer am Griff fest.



GRIFF



9 Setzen Sie die Patrone ein, und bewegen Sie sie dann vorsichtig hin und her, bis sie hörbar einrastet. • Drücken Sie den Griff der Patrone nach unten und nach hinten.



Einrichten Ihres FAX-L360



1



10 Schließen Sie die vordere Abdeckung. • Benutzen Sie beide Hände, um die Abdeckung zu schließen.



1-17



Einlegen von Empfangspapier Wenn die Meldung PAPIER EINLEGEN im LCD-Display erscheint, müssen Sie Papier in die Papierkassette oder das Mehrzweckfach nachlegen. Im folgenden finden Sie einige Tips, die Sie beim Einlegen von Papier in die Papierkassette bzw. das Mehrzweckfach beachten sollten. • Das Papier muß der Fixiertemperatur des Gerätes von 170 ºC ohne Beeinträchtigungen standhalten können. Verwenden Sie Papier, das bei dieser Temperatur nicht schmilzt, verdampft, verfärbt oder gefährliche Dämpfe verströmt. Sie können in einem Laserdrucker z. B. kein Pergamentpapier verwenden. Vergewissern Sie sich, daß Briefkopfpapier oder farbiges Papier, das Sie bedrucken möchten, den hohen Temperaturen standhalten kann. • Vergewissern Sie sich, daß das Papier staub-, fussel- und fettfrei ist. • Damit sich das Papier nicht wölbt, sollten Papierpakete erst kurz vor der Verwendung geöffnet werden. Nicht benötigtes Papier aus geöffneten Paketen sollte kühl und trocken in der Originalverpackung gelagert werden. • Ihr FAX-L360 ist werkseitig so eingestellt, daß Papier des Formats A4 in die Papierkassette bzw. das Mehrzweckfach eingelegt werden kann. Wenn Sie Papier in unterschiedlichen Größen verwenden wollen, müssen Sie die Einstellung im Menü DRUCKEREINST. ändern. Weitere Informationen dazu finden Sie auf Bedienungsanleitung. • In Kapitel 5 finden Sie weitere Einzelheiten zu den Druckmaterialien, die Sie in die Papierkassette bzw. das Mehrzweckfach einlegen können.



• Verwenden Sie unbedingt Papier mit einem für das FAX-L360 empfohlenen Format und Gewicht, und legen Sie nicht mehr Papier als zulässig ein. Siehe Kapitel 5. • Stapeln Sie das Papier so, daß die Kanten der Blätter gerade und bündig ausgerichtet sind, bevor Sie es in die Papierkassette bzw. das Mehrzweckfach einlegen. • Bedrucken Sie nie beide Seiten des Papiers, weil dadurch mehrere Blätter gleichzeitig in das Gerät eingezogen werden könnten. • Legen Sie Papier erst nach, wenn die Papierkassette oder das Mehrzweckfach ganz leer ist. • Legen Sie nach Möglichkeit kein neues Papier auf bereits in die Papierkassette oder das Mehrzweckfach eingelegtes Papier. Wenn Sie Papier in die Kassette oder das Mehrzweckfach nachlegen müssen, nehmen Sie das bereits in der Kassette bzw. im Fach enthaltene Papier heraus, und legen Sie es dann zusammen mit dem neuen Papier erneut ein. Andernfalls kann es zu Papierstaus kommen.



Hinweis
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• Verwenden Sie nie feuchtes, geknittertes, gewelltes oder gerissenes Papier, weil dies Papierstaus und schlechte Druckqualität zur Folge hat. • Sehr rauhes, äußerst glattes oder glänzendes Papier ist zum Drucken nicht gut geeignet.



Achtung



Legen Sie kein Papier in das Mehrzweckfach, während das Gerät druckt.



Einlegen von Papier in die Papierkassette Gehen Sie zum Einlegen von Papier in die Papierkassette wie im folgenden erläutert vor.



1 Heben Sie die Papierkassette leicht an, und ziehen Sie sie heraus.



Hinweis



• Achten Sie beim Herausziehen und Herausnehmen der Papierkassette darauf, sie nicht fallen zu lassen. • Wenn Sie die Papierkassette nicht ganz aus dem Faxgerät herausnehmen und Papier einlegen, kann es zu Papierstaus kommen. Nehmen Sie die Papierkassette vor dem Einlegen von Papier also ganz heraus.



2 Bevor Sie Papier einlegen, stoßen Sie die Kanten des Stapels vorsichtig gerade, so daß die Vorderkante und die Seitenkanten bündig ausgerichtet sind.



Einrichten Ihres FAX-L360



1



3 Legen Sie den Papierstapel in die Papierkassette ein.
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Hinweis



• Achten Sie darauf, daß der Papierstapel nicht über die Grenzmarkierungen ( Kassette hinausragt.



) an der Seite der



• Sehen Sie an allen Ecken und Kanten des Papierstapels nach, ob sie eben und bündig ausgerichtet sind.



4 Setzen Sie die Papierkassette behutsam in das Faxgerät ein, bis sie mit einem Klicken einrastet. • Wenn die Papierkassette nicht richtig eingesetzt ist, kann sich das Bild auf dem empfangenen Dokument verschieben, oder es kommt zu einem Stau des Empfangspapiers.
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• Wenn sich die Papierkassette nach dem Herausnehmen nur schwer wieder einsetzen läßt, ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose, und schließen Sie es wieder an. Wenn die Meldung BITTE WARTEN nicht mehr angezeigt wird, versuchen Sie es bitte nochmals. • Wenn sich noch Papier in der Papierkassette befindet und Sie diese herausziehen, überprüfen Sie bitte folgendes, bevor Sie die Papierkassette wieder einsetzen. – Achten Sie darauf, daß sich kein Papier außerhalb der Papierkassette befindet.



1



– Vergewissern Sie sich, daß sich im Faxgerät kein loses Blatt befindet. • Wenn die Papierkassette beim Einsetzen in das Faxgerät klemmt, nehmen Sie sie aus dem Faxgerät heraus, und öffnen Sie die vordere Abdeckung. Schließen Sie die Abdeckung wieder, und versuchen Sie erneut, die Papierkassette einzusetzen.



Einrichten Ihres FAX-L360



Hinweis
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Einlegen von Papier in das Mehrzweckfach Befolgen Sie folgende Schritte, um Papier in das Mehrzweckfach einzulegen. Hinweis



Füllen Sie das Mehrzweckfach erst auf, wenn das Papier vollständig aufgebraucht ist. Näheres dazu finden Sie auf Seite 1-18.



1 Richten Sie das Papier an den Kanten bündig aus.



2 Ziehen Sie die Papierführungen auseinander, so daß sie in etwa der Breite des Stapels entsprechen.



3 Legen Sie den Papierstapel ein — mit der zu bedruckenden Seite zu Ihnen und mit der Oberkante in das Mehrzweckfach. • Führen Sie den Stapel ein, bis Sie einen Widerstand spüren, aber wenden Sie keine Gewalt an.
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4 Schieben Sie die Papierführungen für die Papierbreite in die richtige Position. • Vergewissern Sie sich, daß zwischen den Papierführungen und dem Papierstapel kein Abstand bleibt. KEIN ABSTAND



PAPIER PAPIERF†HAUNGEN DRAUFSICHT



Jetzt kann Ihr FAX-L360 drucken.



Einrichten Ihres FAX-L360



1
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Probelauf des FAX-L360 Wenn Sie das FAX-L360 zusammengebaut, die Tonerpatrone eingesetzt und Normalpapier in die Papierkassette bzw. das Mehrzweckfach eingelegt haben, können Sie sich vergewissern, daß das FAX-L360 ordnungsgemäß druckt, indem Sie einige Kopien eines Dokuments erstellen. Anleitungen dazu finden Sie im Kapitel 9. Beachten Sie folgendes, wenn Sie auf Normalpapier drucken: • Wenn die bedruckten Blätter bei der Ausgabe aus dem FAX-L360 gewölbt sind, nehmen Sie sie sofort aus dem Ausgabeschacht, um Papierstaus zu vermeiden. • Vergewissern Sie sich, daß Ihr Text oder Ihre Grafiken im bedruckbaren Bereich liegen.
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Kapitel 2



Speichern von Informationen im FAX-L360 Hinweise zur Eingabe von Informationen über das Bedienfeld Im folgenden Abschnitt wird erklärt, wie Sie über das Bedienfeld Absenderinformationen in Ihr FAX-L360 eingeben können. Wenn Sie beim Eingeben von Informationen mehr als 60 Sekunden lang keine Taste drücken, wechselt das FAX-L360 wieder in den Bereitschaftsmodus. Alle bis zu diesem Zeitpunkt eingegebenen Informationen gehen verloren. Sie müssen mit der Eingabe also von vorn anfangen.



Eingabe von Zahlen, Buchstaben und Symbolen Jeder numerischen Taste sind eine Zahl und eine Gruppe von Klein- und Großbuchstaben zugeordnet. Mit Hilfe der folgenden Tabelle können Sie sehen, welche numerische Taste für welches Zeichen gedrückt werden muß.



Taste



Gro§buchstaben



Gro§buchstaben



Kleinbuchstaben



Kleinbuchstaben



2 Speichern von Informationen im FAX-L360



Hinweis



Zahlen
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■ Wechsel zwischen Zahlen- und Buchstabenmodus.



2 Drücken Sie zweimal die 2, um „b“ anzuzeigen.



Wechseln Sie mit der Taste zwischen Großbuchstaben, Kleinbuchstaben und Zahlen.



N AME / F I RMA b_



Im Großbuchstabenmodus wird „A“ in der Ecke rechts oben angezeigt.



Hinweis



N AME / F I RMA A_



:A



Im Kleinbuchstabenmodus wird „a“ in der Ecke rechts oben angezeigt. N AME / F I RMA a_



:1



Ein kleines „b“ zum Beispiel wird wie folgt eingegeben:



, bis „a“ in der Ecke rechts



1 Drücken Sie



, bis „A“ in der Ecke rechts



oben erscheint. :A



2 Drücken Sie einmal die 2, um das erste „A“ anzuzeigen. N AME / F I RMA A_



:A



3 Mit der Taste



geben Sie das „A“ ein und bewegen den Cursor nach rechts.



oben erscheint. N AME / F I RMA _



■ Eingabe von zwei Buchstaben aus der gleichen Gruppe



N AME / F I RMA _



■ Eingabe eines einzelnen Buchstabens



1 Drücken Sie



Zur Eingabe eines Symbols drücken Sie wiederholt die #-Taste, bis das gewünschte Symbol erscheint. Drücken Sie dann eine beliebige andere Taste oder die rechte Cursortaste ( ), um das Symbol auszuwählen und den Cursor nach rechts zu bewegen.



Um zwei Buchstaben aus der gleichen Gruppe einzugeben, betätigen Sie die rechte Cursortaste ( ). Die Eingabe von „AA“ zum Beispiel erfolgt so:



:a



Im Zahlenmodus wird „1“ in der Ecke rechts oben angezeigt. N AME / F I RMA 1_



:a



:a



N AME / F I RMA A_



:A



4 Drücken Sie einmal die 2, um das zweite „A“ anzuzeigen. N AME / F I RMA AA



:A



Textbearbeitung Ihrer Eingabe Sie können Buchstaben, die Sie bereits eingegeben haben, wie folgt korrigieren.



1 Wechseln Sie mit



oder



falschen Zeichen. N AME / F I RMA C A N E_ N
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:A



zu dem



2 Geben Sie das richtige Zeichen ein. N AME / F I RMA C A N O_ N



:A



Absenderinformationen Kopfzeile Dokumente, die Sie senden, können bei der empfangenden Stelle mit Ihrer Rufnummer, Ihrem Namen sowie dem aktuellen Datum und der Uhrzeit ausgedruckt werden. Diese Angaben werden in der Kopfzeile des Dokuments in kleiner Schrift gedruckt. Durch diese Informationen kann die Gegenstelle Ihre Dokumente sehr schnell identifizieren. Nachfolgend finden Sie ein Beispieldokument:



DATUM UND UHRZEIT DER SENDUNG



IHR NAME/ FIRMA NAME DER GEGENSTELLE*



DIE SEITEN ZAHL



* Nur wenn Sie das Dokument mit Ziel-, Gruppen- oder Kurzwahl gesendet haben, erscheint auch der Empfängername in der Kopfzeile (wenn er zusammen mit der Rufnummer gespeichert wurde). Auf den folgenden Seiten wird erläutert, wie Sie diese Informationen eingeben.



2 Speichern von Informationen im FAX-L360



IHRE EIGENE RUFNUMMER
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Eingabe von Datum und Uhrzeit Gehen Sie bei der Eingabe von Datum und Uhrzeit folgendermaßen vor.



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie zweimal Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



D A T UM & UHR Z E I T 10 : 00 _3 1 / 1 2 ’ 0 2 • Geben Sie nur die letzten zwei Ziffern der Jahresangabe ein. • Verwenden Sie das 24-Stunden-System für die Eingabe der Uhrzeit, also zum Beispiel 14:30 für 2:30 nachmittags, und geben Sie vor einzelnen Ziffern eine Null ein. • Wenn Sie einen Fehler machen, öffnen Sie das Zielwahltastenfeld und drücken Löschen, und geben Sie den Wert erneut ein.



5 Drücken Sie Abspeichern, um Datum B ED I ENERE I NGA B EN 1 . D A T UM & UHR Z E I T



4 Drücken Sie erneut Abspeichern und verwenden Sie die numerischen Tasten, um das richtige Datum (Tag, Monat und Jahr) sowie die Uhrzeit in dieser Reihenfolge* einzugeben.



und Uhrzeit zu speichern. B ED I ENERE I NGA B EN 2 . E I G E N E R U F N U MM E R



6 Drücken Sie Stop, um in den Bereitschaftsmodus zurückzukehren. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD



* In bestimmten Ländern wird das Datum (Tag, Monat und Jahr) in einer anderen Reihenfolge angezeigt.



Speichern Ihrer Faxnummer und Ihres Namens Gehen Sie folgendermaßen vor, um Ihre eigene Rufnummer und Ihren Namen/Firmennamen zu speichern:



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie zweimal Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN B ED I ENERE I NGA B EN 1 . D A T UM & UHR Z E I T



4 Drücken Sie



oder , um 2.EIGENE RUFNUMMER auszuwählen. B ED I ENERE I NGA B EN 2 . E I G E N E R U F N U MM E R
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5 Drücken Sie Abspeichern, um Ihre eigene Rufnummer mit den numerischen Tasten einzugeben. E I G E N E R U F N U MM E R NR . 1234567 • Die eigene Rufnummer kann bis zu 20 Stellen lang sein. • Mit der Taste Leerstelle können Sie Leerstellen zwischen den Ziffern eingeben, um die Nummer leichter lesbar zu machen. • Zum Eingeben eines Pluszeichens (+) vor der Rufnummer drücken Sie die Taste +. • Wenn Sie einen Fehler machen, öffnen Sie das Zielwahltastenfeld und drücken Löschen, um den gesamten Eintrag zu löschen, oder stellen Sie den Cursor mit auf die falsche Ziffer, und geben Sie die richtige Ziffer ein.



6 Drücken Sie Abspeichern, um die eigene Rufnummer zu speichern. B ED I ENERE I NGA B EN 3 . N AME / F I RMA



Namen zu speichern. B ED I ENERE I NGA B EN 4 . KOP F Z E I L E



7 Drücken Sie Abspeichern erneut und verwenden Sie dann die numerischen Tasten, um Ihren Namen oder den Namen Ihrer Firma einzugeben.



9 Drücken Sie Stop, um in den Bereitschaftsmodus zurückzukehren. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD



:A



• Weitere Anweisungen zur Eingabe von Buchstaben finden Sie auf Seite 2-2. • Ihr Name oder der Name Ihrer Firma kann bis zu 24 Zeichen lang sein. • Sie können den gesamten Eintrag löschen, indem Sie das Zielwahltastenfeld öffnen und Löschen drücken.
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Einstellen des Wahlverfahrens Gehen Sie nach diesem Verfahren vor, wenn Sie die Einstellungen für das Wahlverfahren ändern möchten.* Wenn Sie nicht sicher sind, welche Einstellung die richtige ist, wenden Sie sich an Ihre Telefongesellschaft.



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie zweimal Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN B ED I ENERE I NGA B EN 1 . D A T UM & UHR Z E I T



4 Drücken Sie



oder um 9.WAHLVERFAHREN auszuwählen. B ED I ENERE I NGA B EN 9 . WA H L V E R F A H R E N



5 Drücken Sie Abspeichern, und verwenden Sie dann oder , um das entsprechende Wahlverfahren auszuwählen.
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N AME / F I RMA C A N O N_



8 Drücken Sie Abspeichern, um den



WA H L V E R F A H R E N M E H R F R E Q U E N ZWA H L WA H L V E R F A H R E N I M P U L SWA H L



6 Drücken Sie zur Bestätigung die Taste Abspeichern. B ED I ENERE I NGA B EN 1 0 . R - TASTE E I NSTE L .



7 Drücken Sie Stop, um in den Bereitschaftsmodus zurückzukehren. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD



* Die Standardeinstellung hängt vom jeweiligen Land ab. Einzelheiten dazu finden Sie unter Anhang C der Bedienungsanleitung.
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Umstellung auf Sommerzeit* In manchen Ländern gilt die Sommerzeit, das heißt, die Uhr wird je nach Jahreszeit um eine Stunde vor- bzw. zurückgestellt. Sie können auswählen, ob die Uhrzeit im FAX-L360 auf die Sommerzeit umgestellt werden soll, und Sie können den Tag und die Uhrzeit für den Beginn und das Ende der Sommerzeit festlegen.



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



MAR Z



oder den Monat aus, in dem die Sommerzeit anfängt.



DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



4 Drücken Sie



oder , um 7.SYSTEMEINST. auszuwählen. DA T ENE I NGA B E 7 . S Y S T EME I NS T .



MO N A T JUL I



9 Drücken Sie zweimal Abspeichern. WO C H E L E T Z T E WO C H E



10 Wählen Sie mit



oder die Woche aus, in der die Sommerzeit anfängt.



5 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie dann mit oder die Option 8.SOMMERZEIT aus. S Y S T EME I NS T . 8 . S O MM E R Z E I T



6 Drücken Sie Abspeichern, und wählen oder



MO N A T



8 Wählen Sie mit



3 Drücken Sie Abspeichern.



Sie dann mit AUS aus.



7 Drücken Sie dreimal Abspeichern.



• Sie haben folgende Auswahlmöglichkeiten: – ERSTE WOCHE – ZWEITE WOCHE – DRITTE WOCHE – VIERTE WOCHE – LETZTE WOCHE (je nach ausgewähltem Monat die vierte oder fünfte Woche)



WO C H E E R S T E WO C H E



die Option EIN oder



11 Drücken Sie zweimal Abspeichern.



S O MM E R Z E I T EIN • Zum Deaktivieren der Sommerzeitumstellung wählen Sie AUS. Drücken Sie Abspeichern, und fahren Sie mit Schritt 16 fort. • Zum Aktivieren der Sommerzeitumstellung wählen Sie EIN. Fahren Sie mit dem nächsten Schritt fort, und geben Sie den Tag und die Uhrzeit für den Anfang und das Ende der Sommerzeit an.



T AG SONN T AG



12 Wählen Sie mit



oder den Wochentag aus, an dem die Sommerzeit anfängt. T AG



* Die Sommerzeitfunktion steht nur in bestimmten Ländern zur Verfügung.
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MO N T A G



ZE I T 0_ 2 : 0 0



14 Geben Sie über die numerischen Tasten die Uhrzeit ein, zu der die Sommerzeit anfängt. ZE I T _0 1 : 0 0



15 Drücken Sie Abspeichern, und stellen Sie den Tag und die Uhrzeit für das Ende der Sommerzeit genauso ein wie für den Beginn der Sommerzeit. S O MM E R Z E I T 2 . E ND E D A T UM / Z E I T



16 Drücken Sie Stop, um in den Bereitschaftsmodus zu schalten. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD
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13 Drücken Sie zweimal Abspeichern.
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Wählen über eine Telefonzentrale Unter einer Telefonzentrale ist in diesem Zusammenhang eine hausinterne Telefonzentrale (Nebenstellenanlage) zu verstehen. Wenn das FAX-L360 über eine Telefonzentrale oder ein anderes Telefonumschaltsystem an das Telefonnetz angeschlossen ist, müssen Sie zunächst eine Nummer für die Amtsleitung vorwählen und dann die eigentliche Telefonnummer. Sie können den Zugangstyp und die Nummer der Amtsleitung auf der R-Taste registrieren, so daß Sie lediglich diese Taste drücken müssen, bevor Sie die eigentliche Telefonnummer wählen. Die Registrierung auf der R-Taste können Sie folgendermaßen vornehmen.



Registrieren des Zugangstyps und der Nummer der Amtsleitung auf der R-Taste 1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld, und drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



2 Drücken Sie Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



3 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit oder EINSTEL..



die Option 10. R-TASTE



❚ Wenn Sie KENNZIFFER wählen, fahren Sie mit dem nächsten Schritt fort. ❚ Wenn Sie FLASH wählen, fahren Sie mit Schritt 8 fort.



6 Drücken Sie Abspeichern, und geben Sie dann mit den numerischen Tasten die Nummer der Amtsleitung (bis zu 20 Stellen) ein. KENNZ I F F ER 09



B E D I E N E R E I N G A B EN 1 0 . R - TASTE E I NSTE L .



7 Drücken Sie Wahlwiederholung/Pause. KENNZ I F F ER



4 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie dann mit oder die Option NEBENSTELLE aus. R - TASTE E I NSTE L . NEBENSTE L L E



5 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie dann mit oder die Telefonzentrale.



den Zugangstyp für



NEBENSTE L L E KENNZ I F F ER NEBENSTE L L E F L ASH
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09P



8 Drücken Sie Abspeichern und dann Stop, um das Gerät wieder in den Bereitschaftsmodus zu schalten. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD



Bedienerdatenliste Sie können eine Liste mit den in Ihrem FAX-L360 gespeicherten Daten drucken. Diese Liste kann hilfreich sein, wenn Sie die eingegebenen Bedienereingaben (wie Ihren Namen und Ihre Nummer, das Datum und die Zeit) und alle zur Zeit ausgewählten Einstellungen überprüfen möchten. Gehen Sie wie folgt vor, um die Bedienerdatenliste zu drucken:



2 Drücken Sie Protokoll. BER I CHT 1 . J OURNA L



3 Drücken Sie



oder , um 3.BED.EING.LISTE auszuwählen. BER I CHT 3 . B ED . E I NG .



L I STE



4 Drücken Sie Abspeichern. DRUCKBER I CHT



2 Speichern von Informationen im FAX-L360



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld.
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Kapitel 3



Druckertreiber installieren Systemvoraussetzungen Um den Drucker und den Druckertreiber erfolgreich installieren und verwenden zu können, muss Ihr System die folgenden Mindestvoraussetzungen erfüllen:



■ Windows-Betriebssystem



Microsoft Windows 98, Windows Me, Windows 2000 oder Windows XP.



■ USB-Anschluss ■ Computer-Prozessor



Windows 98: Pentium-Prozessor mit 90 MHz oder schneller Windows Me: Pentium-Prozessor mit 150 MHz oder schneller Windows 2000: Pentium-Prozessor mit 133 MHz oder schneller Windows XP: Pentium-Prozessor mit 233 MHz oder schneller



■ Arbeitsspeicher



• Windows 98/Me: 32 MB RAM. 64 MB RAM oder mehr werden empfohlen. • Windows 2000/XP: 64 MB RAM. 128 MB RAM oder mehr werden empfohlen.



■ Festplattenspeicher



15 MB verfügbarer Festplattenspeicher



3 Druckertreiber installieren



• • • •



■ Laufwerk



CD-ROM-Laufwerk oder Zugriff auf ein CD-ROM-Laufwerk über das Netzwerk



■ Bildschirm



SVGA-Monitor (256 Farben) oder höher



■ Druckerkabel



Ein maximal 5 Meter langes USB-Kabel Wenden Sie sich für den Kauf des richtigen Kabels an Ihren Händler.
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Installationsvorbereitungen: Checkliste Es empfiehlt sich, den Installationsvorgang vorab sorgfältig zu planen und vorzubereiten, damit die Installation selbst reibungslos verläuft.



■ Kabel nicht anschließen.



Schließen Sie das Druckerkabel noch nicht an Ihren Computer an. Bei Beginn der Softwareinstallation teilt Ihnen das Installationsprogramm mit, zu welchem Zeitpunkt Sie den Drucker an Ihren Computer anschließen müssen. Wenn Sie das Druckerkabel bereits an den Computer angeschlossen haben, wird möglicherweise ein Dialogfeld mit dem Hinweis auf neu gefundene Hardware angezeigt. Falls dies der Fall ist, klicken Sie auf „Abbrechen“ und ziehen Sie das Druckerkabel vom USB-Anschluss Ihres Computers ab. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt „Software installieren“, um die Software mit Hilfe der Installations-CD zu installieren.



■ Computer einschalten. Windows starten.



Sofern dies noch nicht geschehen ist, schalten Sie Ihren Computer ein und starten Sie Windows.



■ Anwendungen schließen.



Falls Sie Windows-Anwendungen (einschließlich Virenerkennungsprogramme) geöffnet haben, schließen Sie sie, um zu gewährleisten, dass die Software ordnungsgemäß installiert wird.



■ Suche von neuer Hardware abbrechen.



Zur Erinnerung: Wenn ein Dialogfeld mit dem Hinweis auf neu gefundene Hardware angezeigt wird, klicken Sie auf „Abbrechen“. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt „Software installieren“, um die Software mit Hilfe der Installations-CD zu installieren.



Hinweis
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• Wenn Sie Windows 2000/XP verwenden, müssen Sie sich zum Installieren des Druckertreibers als Administrator oder mit Administratorrechten anmelden. Wenn Sie nicht über Administratorrechte verfügen, bitten Sie Ihren Systemadministrator, den Treiber auf Ihrem PC zu installieren. • Wenn Sie statt des MultiPASS-Druckers einen anderen Drucker verwenden möchten, müssen Sie zuerst die MultiPASS-Software entfernen, bevor Sie den neuen Drucker installieren. Anweisungen zum Entfernen der MultiPASS-Software finden Sie im entsprechenden Benutzerhandbuch.



Software installieren Sobald Sie Ihr System, wie unter „Installationsvorbereitungen: Checkliste“ beschrieben, vorbereitet haben, können Sie mit dem Installieren der Software beginnen. Überprüfen Sie sicherheitshalber noch einmal,daß das Druckerkabel nicht angeschlossen ist.



Hinweis



Wenn die Software auf einem lokalen oder Netzwerklaufwerk installiert wurde, können Sie sie von diesem Laufwerk aus auf Ihrem System installieren, statt den Installationsdatenträger zu verwenden. Anweisungen finden Sie in Anhang B des Software-Benutzerhandbuchs zum Canon FAX-L360 Druckertreiber für Windows.



So Installieren Sie die Software: ROM-Laufwerk ein.



2 Wenn die Option zum automatischen Ausführen aktiviert ist, wird die Installation automatisch gestartet.



3 Folgen Sie den Bildschirmanweisungen, um den Installationprozess zu beenden. Beachten Sie während der Installation die folgenden Grundregeln: • Klicken Sie auf „Weiter“, um zum jeweils nächsten Dialogfeld zu gelangen. • Vergessen Sie nicht, im aktuellen Dialogfeld auf „Weiter“ oder „OK“ zu klicken. • Warten Sie, bis Windows den jeweiligen Installationsschritt beendet hat. Wenn der Computer arbeitet, warten Sie, bis er den aktuellen Vorgang ausgeführt hat.



3 Druckertreiber installieren



1 Legen Sie die Installations-CD in das CD-



4 Schließen Sie Ihr Druckerkabel an den Anschluss Ihres Computers an, wenn Sie dazu aufgefordert werden.



5 Das System meldet daraufhin, dass der Treiber für Ihren Drucker installiert wird. Wenn die Installation nicht automatisch gestartet wird: • Klicken Sie in der Windows-Taskleiste auf „Start“ und anschließend auf „Ausführen“. • Geben Sie im Dialogfeld „Ausführen“ den folgenden Befehl ein und klicken Sie auf „OK“ (wobei D: das Diskettenlaufwerk bezeichnet, auf dem sich die Installations-CD befindet).



Bei Verwendung von Windows 98/Me: Warten Sie, bis das System die Installation des Druckertreibers beendet hat.



D:\SETUP\DEUTSCH\SETUP.EXE Bei Verwendung von Windows 2000/XP: Fahren Sie bei Schritt 6 fort.
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6 ❚ Bei Verwendung von Windows 2000/XP:



Wenn während der Installation der HardwareAssistent angezeigt wird und Sie aufgefordert werden, zusätzliche Informationen einzugeben, führen Sie folgende Schritte durch:



Bei Verwendung von Windows 2000 Nach einem passenden Druckertreiber suchen. (Zeigen Sie keine Liste von Treibern an.)



Nur auf der Installations-CD suchen. (Klicken Sie auf „CD-ROM-Laufwerke“ und deaktivieren Sie alle anderen Optionen.)
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Bei Verwendung von Windows XP Wählen Sie „Software automatisch installieren (empfohlen)“.



7 Starten Sie Windows nach Beendigung der Installation neu, sofern Sie dazu aufgefordert werden. Das Installationsprogramm erkennt, ob Windows auf Ihrem System neu gestartet werden muß.



Kapitel 4



Verarbeitung von Dokumenten Geeignete Dokumente Bevor Sie ein Dokument senden können, müssen Sie es in den Vorlageneinzug des FAX-L360 legen. Im folgenden finden Sie Anweisungen und Informationen zu den Dokumenttypen, die Sie mit dem FAX-L360 senden können. Folgende Dokumente können vom FAX-L360 eingelesen werden:



Wenn der Dokumenteinzugshebel auf mehrseitigen Einzug eingestellt ist: maximal: 216 × 355,9 mm minimal: 148 × 105 mm



Menge



bis zu 30 Blatt des Formats A4, 30 Blatt des Formats Letter oder 20 Blatt des Formats Legal (für alle anderen Formate legen Sie jeweils nur ein Blatt ein)



Dicke



0,07 bis 0,13 mm (wenn die Blätter dicker sind, legen Sie nur jeweils eines ein) Alle Blätter sollten die gleiche Dicke haben.



Papiergewicht



50 bis 90 g/m2 Alle Blätter sollten das gleiche Gewicht haben.



Wenn der Dokumenteinzugshebel auf Einzelblatteinzug eingestellt ist: Format (B × H)



maximal: 216 × ca. 1 m minimal: 148 × 105 mm



Menge



1 Blatt



Dicke



0,06 bis 0,3 mm



Papiergewicht



40 bis 340 g/m2



4 Verarbeitung von Dokumenten



Format (B × H)



Problematische Dokumente • Um Papierstaus im automatischen Dokumenteinzug (ADF) zu vermeiden, benutzen Sie bitte keines der folgenden Papiere:



           



      







       



    







• Entfernen Sie alle Heftklammern, Büroklammern oder sonstigen Heftmaterialien, bevor Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug (ADF) einlegen. • Vergewissern Sie sich, daß jeglicher Klebstoff, Tinte oder Korrekturflüssigkeit auf dem Papier vollständig trocken ist, bevor Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug (ADF) einlegen. • Wenn Sie ein Dokument haben, das sich nicht ordnungsgemäß in das FAX-L360 einziehen läßt, erstellen Sie eine Kopie dieses Dokumentes und legen Sie diese Kopie ein.
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Einlesebereich Die Randbereiche des Blatts (3,0 mm auf beiden Seiten und je 4,0 mm oben und unten) befinden sich außerhalb des Bereichs, den das FAX-L360 einlesen kann. Vergewissern Sie sich, daß Text und Graphiken Ihrer Dokumente nicht in diesem Randbereich liegen.



A4/LETTER/LEGAL
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Auswahl des Dokumenteinzugs (mehrseitig/einseitig) Beim FAX-L360 können Sie wählen, ob mehrseitige Dokumente mit automatischer Trennung oder nur einseitige Dokumente eingelesen werden sollen. Der automatische Dokumenteinzug wird beim Einlesen mehrseitiger Dokumente auf Normalpapier verwendet. Benutzen Sie den Einzelblatteinzug zum Einlesen von einseitigen Dokumenten wie Fotos, Visitenkarten oder Dokumenten, die auf Spezialpapier gedruckt sind. Beim Einzelblatteinzug wird die Oberfläche des einzulesenden Dokuments am wenigsten beschädigt. Mit dem Dokumenteinzugshebel an der Oberseite des Bedienfeldes wählen Sie zwischen mehrseitig und einseitig.



Hinweis



Einzelblatteinzug einstellen



Wenn Sie ein Dokument mit der Einstellung Einzelblatteinzug senden, wird der Dokumenteinzugshebel nach dem Senden automatisch auf Dokumenteinzug mehrseitig eingestellt.



Verarbeitung von Dokumenten



4 Dokumenteinzug auf mehrseitig einstellen
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Einlegen von Dokumenten bei Einstellung des Dokumenteinzugs auf mehrseitig 1 Vergewissern Sie sich, daß der Dokumenteinzugshebel auf Dokumenteinzug mehrseitig eingestellt ist.



Ziehen Sie den Dokumenteinzugshebel unbedingt zuerst auf sich zu, und schieben Sie ihn dann nach links. Hinweis



2 Wenn das Dokument mehrere Seiten hat, richten Sie die Blätter an den Kanten bündig aus.



3 Stellen Sie die Dokumentführungen auf die Breite des Dokuments ein.
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4 Führen Sie das Dokument mit der Schriftseite nach unten (Oberkante des Dokuments zu Ihnen) bis zum Anschlag in den Dokumenteinzug ein.



Nun kann das Dokument eingelesen werden. Das FAX-L360 zieht die Blätter automatisch eines nach dem anderen von der Unterseite des Stapels ein.



Hinweis



Starten Sie erst dann einen neuen Sendeauftrag, wenn alle Seiten Ihres Dokuments vollständig eingelesen wurden.



Verarbeitung von Dokumenten



4
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■ Probleme mit mehrseitigen Dokumenten Sollten beim Einlegen mehrseitiger Dokumente Probleme auftreten, unternehmen Sie folgendes:



1 Entnehmen Sie den Stapel und richten Sie die Blätter an den Kanten bündig aus.



2 Führen Sie den Stapel behutsam bis zum Anschlag in den automatischen Dokumenteinzug (ADF) ein.



Hinweis
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• Sollten Sie beim Einlegen immer noch Probleme mit Papierstaus haben, lesen Sie auf Bedienungsanleitung. • Dicke Druckmaterialien wie Postkarten oder Visitenkarten können nicht zu mehreren auf einmal eingeführt werden. Benutzen Sie den Einzelblatteinzug, um ein Blatt nach dem anderen einzuführen. • Warten Sie, bis alle Seiten Ihres Dokuments vollständig eingelesen wurden, bevor Sie einen neuen Auftrag starten.



Einlegen von Dokumenten für den Einzelblatteinzug 1 Vergewissern Sie sich, daß der Dokumenteinzugshebel auf Einzelblatteinzug eingestellt ist.



2 Stellen Sie die Dokumentführungen auf die Breite des Dokuments ein.



3 Führen Sie das Dokument behutsam mit der Schriftseite nach unten (Oberkante des Dokuments zu Ihnen) bis zum Anschlag in den automatischen Dokumenteinzug (ADF) ein.



Verarbeitung von Dokumenten



4



Nun kann das Dokument eingelesen werden. Hinweis



• Warten Sie, bis Ihr Dokument vollständig eingelesen wurde, bevor Sie einen neuen Auftrag starten. • Beim Kopieren oder Senden mit dem Einzelblatteinzug wird das Dokument etwas verkürzt. • Wenn Sie den Einzelblatteinzug mehrmals hintereinander benutzen wollen, müssen Sie den Dokumenteinzugshebel jedes Mal auf den manuellen Einzug einstellen.
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Hinzufügen von Seiten während einer Übertragung Der automatische Dokumenteinzug (ADF) des FAX-L360 kann bis zu 30 Blatt der Formate A4 und Letter und bis zu 20 Blatt des Formats Legal aufnehmen, wenn der Dokumenteinzugshebel auf automatischen Dokumenteinzug eingestellt ist. Wenn Ihr Dokument mehr Seiten hat als oben angegeben, können Sie diese hinzufügen, während das FAX-L360 einliest.



1 Warten Sie, bis das letzte Blatt im automatischen Dokumenteinzug (ADF) eingezogen wird. 2 Sie können bis zu 30 weitere Blätter einlegen (beim Format Legal 20 Blätter). • Legen Sie das erste neue Blatt so ein, daß es das letzte um etwa 2,5 cm überlappt.



2,5 cm



Hinweis
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Warten Sie, bis alle Seiten Ihres Dokuments vollständig eingelesen wurden, bevor Sie einen neuen Auftrag starten.



Kapitel 5



Papier-Handling Richtlinien für die Wahl des Druckmaterials Sie können einen Laserausdruck in hoher Qualität auf den meisten Normalpapiertypen erzeugen, einschließlich Feinpostpapier und Fotokopierpapier. Für Ihr FAX-L360 ist kein spezielles Laser-Papier erforderlich. Die Papierkassette bzw. das Mehrzweckfach kann folgende Druckmaterialien aufnehmen:



Papierkassette Typ



Größe



Gewicht



Kapazität



Normalpapier



A4 (210 × 297 mm)



64 - 90 g/m2



250* Blatt (max. 27,5 mm Stapelhöhe)



Letter** (215,9 × 279,4 mm)



64 - 90 g/m2



250* Blatt (max. 27,5 mm Stapelhöhe)



Typ



Größe



Gewicht



Kapazität



Normalpapier



Mehrzweckfach



Umschläge



64 - 90 g/m



100* Blatt (max. 10 mm Stapelhöhe)***



A4 (210 × 297 mm)



64 - 90 g/m2



100* Blatt (max. 10 mm Stapelhöhe)***



Letter (215,9 × 279,4 mm)



64 - 90 g/m2



100* Blatt (max. 10 mm Stapelhöhe)***



Legal (215,9 × 355,6 mm)



64 - 90 g/m2



100* Blatt (max. 10 mm Stapelhöhe)***



FORMAT1/LANG 216 × 317 mm bis 216 × 340 mm****



64 - 90 g/m2



100* Blatt (max. 10 mm Stapelhöhe)***



FORMAT2/KURZ 216 × 254 mm bis 216 × 270 mm****



64 - 90 g/m2



100* Blatt (max. 10 mm Stapelhöhe)***



DL (220 × 110 mm)



7 Umschläge



COM 10 (9,5” × 4,1”)



7 Umschläge



Etiketten



A4, Letter



max. 10 mm Stapelhöhe



Folien



A4, Letter



1 Blatt



5 Papier-Handling



94 × 127 mm bis 216 × 356 mm



2



* **



Papiergewicht: 75 g/m2 Wenn Sie Papier im Format Letter verwenden, muß die Papierkassette eingestellt werden. Einzelheiten zum Einstellen des Papierformats an der Kassette wenden Sie sich an Ihren Canon-Fachhändler oder die Canon-Hotline. *** 1 Blatt verfügbar für 64 - 105 g/m2 **** Solches Papier wird verwendet, um den Papierstapel zu verkleinern oder die Ränder auf einer Seite zu vergrößern.
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Hinweis



Mit Ausnahme von Normalpapier der Formate A4, Letter und Legal sollten Sie für alle anderen Druckmaterialien die Schrift-nach-oben-Ausgabe verwenden. Einzelheiten siehe Seite 5-5.



Normalpapier Bei der Auswahl des Papiers sollten Sie folgendes beachten: • Beim Laserdruckverfahren wird der Toner unter sehr hohen Temperaturen auf dem Papier fixiert. Verwenden Sie daher nur Papier, das bei Temperaturen um 170 ºC nicht schmilzt, verdampft, verfärbt oder giftige Dämpfe erzeugt. Verwenden Sie für den Laserdrucker also z. B. auf keinen Fall Pergamentpapier. Sollten Sie Briefoder farbiges Papier verwenden, vergewissern Sie sich, daß es hohen Temperaturen standhält. • Das Papier sollte staub-, fussel- und fettfrei sein. • Papier mit Prägungen und besonders glattes oder glänzendes Papier ist nicht geeignet. • Feuchtes, zerknittertes, gewelltes oder eingerissenes Papier kann Papierstaus verursachen oder zu einer schlechten Druckqualität führen. Hinweis



Für andere Papierformate als A4, Letter und Legal sollten Sie unbedingt die Schrift-nach-oben-Ausgabe verwenden. Einzelheiten siehe Seite 5-5



Umschläge Standardumschläge mit Diagonalfalzen und -klappen sind hier am besten geeignet. Die Umschläge müssen die für Normalpapier geltenden Anforderungen erfüllen. Zusätzlich sollte auch folgendes beachtet werden: • Verwenden Sie keine Umschläge mit Klammern, anderen Befestigungsmitteln, Fenstern oder abziehbaren Klebestreifen. • Die Umschläge müssen leer sein. Stecken Sie vor dem Drucken also niemals etwas hinein. • Umschläge müssen flach und ungefaltet sein. Glätten Sie vor dem Drucken unbedingt etwaige Wellen oder Falten am Umschlag. Hinweis



Bei der Verwendung von Umschlägen sollten Sie die Schrift-nach-oben-Ausgabe verwenden. Einzelheiten siehe Seite 5-5.



Etiketten Selbstklebende Etiketten im A4- oder Letter-Format lassen sich normalerweise problemlos bedrucken. Sie sollten die für Normalpapier geltenden Anforderungen erfüllen. Außerdem sollte folgendes beachtet werden: • • • •



Die Druckseite des Etikettenblatts muß eine matte Oberfläche haben, ähnlich wie Kopierpapier. Das Abziehblatt darf nicht aus leicht ablösbarem beschichtetem Papier bestehen. Es dürfen keine Klebestellen offenliegen. Verwenden Sie keine Etiketten, die sich bereits vom Abziehblatt lösen oder zerknittert oder anderweitig beschädigt sind. • Verwenden Sie keine Etikettenblätter, auf denen bereits Etiketten fehlen. Hinweis



Bei der Verwendung von Etiketten sollten Sie die Schrift-nach-oben-Ausgabe verwenden. Einzelheiten siehe Seite 5-5.



Folien Zum Drucken müssen spezielle Laserdrucker-Folien verwendet werden. Laserdrucker-Folien im A4- oder LetterFormat lassen sich im allgemeinen problemlos bedrucken. • Damit sich die Folie nicht wellt, sollten Sie sie nach dem Drucken sofort aus dem FAX-L360 nehmen und zum Abkühlen auf eine flache Oberfläche legen. Hinweis
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Bei der Verwendung von Folien sollten Sie die Schrift-nach-oben-Ausgabe verwenden. Einzelheiten siehe Seite 5-5.



Der Papierpfad Wenn Sie verstehen, wie das Papier im FAX-L360 transportiert wird, fällt Ihnen das Einlegen von Papier und der Umgang mit Papierstaus leichter. Das Blatt gelangt zuerst zur Canon FX-3 Tonerpatrone. Hier „zeichnet“ ein Laserstrahl das Druckbild auf die Trommel, dann gibt die Trommel Toner auf das Blatt. Dann gelangt das Blatt zu der Fixiereinheit, wo der Toner auf das Papier geschmolzen wird. Die Seite wird dann vorne (Ausgabe mit Schrift nach oben) oder oben (Ausgabe mit Schrift nach unten) ausgegeben.



SCHRIFT-NACHUNTEN-AUSGABE



SCHRIFT-NACHOBEN-AUSGABE



TONERPATRONE



EMPFANGSPAPIER (PAPIERKASSETTE)



SCHRIFT-NACHUNTEN-AUSGABE



EMPFANGSPAPIER (MEHRZWECKFACH)



TONERPATRONE



Papier-Handling



5 DOKUMENT



SCHRIFT-NACHOBEN-AUSGABE



Befolgen Sie beim Drucken folgende Richtlinien: • Stellen Sie vor dem Drucken den Papierausgabewahlschalter ein. • Betätigen Sie den Papierausgabewahlschalter niemals, bevor der Ausdruck das Gerät ganz verlassen hat, sonst kann es zu Papierstaus kommen. • Vergewissern Sie sich, daß das Papier frei an der Schrift-nach-oben-Ausgabe ausgegeben werden kann. • Ziehen Sie niemals an dem Papier, wenn es aus dem Gerät kommt. • Bei der Ausgabe mit der Schrift nach oben lassen Sie das Papier auf die ausziehbare Ablage gleiten. • Bei Benutzung der Schrift-nach-oben-Ausgabe nehmen Sie das Papier in Empfang, indem Sie es in Ihre offene Hand oder auf den Tisch gleiten lassen. • Achten Sie beim Verwenden des Mehrzweckfachs darauf, daß keine Fremdkörper, wie z. B. Krawatte, Halskette, Haare usw., in den Einzug gelangen.
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Auswahl der Papierausgabe Empfangene Dokumente und Kopien können über zwei Schächte ausgegeben werden, nämlich entweder über die Schrift-nach-oben-Ausgabe oder die Schrift-nach-unten-Ausgabe. Wählen Sie das Ausgabefach je nach Aufgabe und benutztem Druckmaterial.



SCHRIFT-NACHUNTEN-AUSGABE



SCHRIFT-NACH-OBEN-AUSGABE



Schrift-nach-unten-Ausgabe Diese Einstellung wird in den meisten Fällen und nur bei Normalpapier (64 bis 90 g/m2) verwendet. Die gedruckten Seiten werden mit der Schrift nach unten ausgegeben und in der korrekten Reihenfolge gestapelt. Dieser Schacht faßt bis zu 50 Blatt Normalpapier (75 g/m2). Stellen Sie den Papierausgabewahlschalter auf



SCHRIFT-NACHUNTEN-AUSGABE
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.



Schrift-nach-oben-Ausgabe Die Ausgabe mit der Schrift nach oben wird in der Regel für das Drucken auf anderem Druckmaterial als Normalpapier verwendet, wie z. B. Folien, Etiketten und Umschlägen. Hinweis



Verwenden Sie unbedingt die Schrift-nach-oben-Ausgabe, wenn Sie andere Druckmaterialien als Normalpapier verwenden.



Drücken Sie den Papierausgabewahlschalter nach unten auf



.



SCHRIFT-NACHOBEN-AUSGABE



Hinweis



Wenn Sie die Schrift-nach-oben-Ausgabe wählen, müssen Sie jedes Blatt sofort nach dem Drucken aus dem Ausgabefach nehmen. Papierstaus im Schrift-nach-oben-Ausgabefach könnten zu Beschädigungen am Gerät führen. Sie können die Ausgabe mit der Schrift nach oben auch zum Drucken oder Empfangen einer großen Anzahl von Seiten einsetzen. Nehmen Sie in diesem Fall die ausziehbare Ablage ab, und stellen Sie das Gerät an eine Tischkante. Auf diese Weise können die Seiten ungehindert herausgleiten, ohne das Schriftnach-oben-Ausgabefach zu blockieren. Sie können auch einen Karton o. ä. unter das Gerät stellen, so daß die Seiten darin aufgefangen werden.



5 Papier-Handling



Achtung
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Einlegen von Papier Die Papierkassette Sie können einen Stapel von bis zu etwa 250 Blatt Normalpapier (75 g/m2) in die Papierkassette einlegen. Die Papierkassette faßt Papier im Format A4 und Letter* mit einem Gewicht zwischen 64 und 90 g/m2. Zum Einlegen von Papier gehen Sie wie unter „Einlegen von Empfangspapier“ auf Seite 1-18 erläutert vor.



Das Mehrzweckfach Sie können einen Stapel von bis zu etwa 100 Blatt Normalpapier (75 g/m2) in das Mehrzweckfach einlegen. Das Mehrzweckfach faßt Papier im Format A4, Letter, Legal, oder Format 1** und Format 2** mit einem Gewicht zwischen 64 und 90 g/m2. Zum Einlegen von Papier gehen Sie wie unter „Einlegen von Empfangspapier“ auf Seite 1-18 erläutert vor. Hinweis



Standardmäßig ist die Papierkassette zum Empfangen von Dokumenten eingestellt, wenn in der Papierkassette und im Mehrzweckfach Papier im selben Format eingelegt ist. Wenn das Papier in der Papierkassette ausgeht, wechselt das FAX-L360 automatisch zum Mehrzweckfach.



* Um die Papierkassette so einzustellen, daß sie Papier im Format Letter aufnimmt, muß die spezielle Papierführung an der Papierkassette angebracht werden. Erläuterungen zum Einstellen der Papierkassette auf ein anderes Papierformat wenden Sie sich an Ihren Canon-Fachhändler oder die Canon-Hotline. ** Mit dem FAX-L360 können Sie auf Papier in unterschiedlichen Größen drucken. Einzelheiten dazu finden Sie unter „Zugriff auf DRUCKEREINST.“ auf Seite 10-7.
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Ändern der Papierformateinstellung Das Mehrzweckfach 1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



7 Drücken Sie Abspeichern. DRUCKERE I NS T . 3 . SPARDRUCK



8 Schalten Sie mit Stop wieder in den



3 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit oder das Menü 5. DRUCKEREINST.



Bereitschaftsmodus. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD So stellen Sie eine individuelle Größe ein:



DA T ENE I NGA B E 5 . DRUCKERE I NS T .



7 Wählen Sie in Schritt 6 unbedingt die



Sie mit oder die Option 2.PAPIERGRÖSSE. DRUCKERE I NS T . 2 . P A P I ERGRÖS S E



Option SONDERFORMAT. Drücken Sie Abspeichern. SOND E R F ORMA T F ORMA T 1



8 Wählen Sie mit



/



L ANG



oder



die Papiergröße



aus.



5 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit oder die Option 2. STAPELANLAGE. P A P I ERGRÖS S E 2 . S T APE L AN L AGE



6 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit



oder



die Papiergröße aus.



• Sie haben folgende Auswahlmöglichkeiten: – A4 – LTR – LGL – SONDERFORMAT



SOND E R F ORMA T F ORMA T 1



/



SOND E R F ORMA T F ORMA T 2



/ KURZ



L ANG



5 Papier-Handling



4 Drücken Sie Abspeichern, und wählen



• Auf Seite 5-1 finden Sie Einzelheiten zu den Papiergrößen für FORMAT1 / LANG und FORMAT2 / KURZ.



9 Drücken Sie Abspeichern. DRUCKERE I NS T . 3 . SPARDRUCK



10 Schalten Sie mit Stop wieder in den



S T APE L AN L AGE A4



Bereitschaftsmodus. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD
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Kapitel 6



Automatische Wahl Speichern von Zielwahlnummern Mit Ihrem FAX-L360 können Sie bis zu 32 der am häufigsten verwendeten Rufnummern unter Zielwahltasten speichern. Befolgen Sie die unten beschriebene Vorgehensweise zum Speichern von Zielwahlnummern und -namen.



2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Wählen Sie mit



oder das Menü 2. RUFNR. EINGABE aus. E I NGA B E 2 . RU F NR . E I NGA B E



4 Drücken Sie zweimal Abspeichern. RU F NR . E I NGA B E 1 . Z I E L WA H L Z I E L WA H L 01=



5 Wählen Sie mit ,



oder der Zielwahltaste eine Zielwahltaste zwischen 01 und 32 aus. Z I E L WA H L 04= • Ist unter der Zielwahltaste bereits eine Nummer gespeichert, erscheint diese im Display. • Ist unter der Taste bereits eine Gruppenwahl gespeichert, wird im Display GRUPPENWAHL angezeigt.



7 Drücken Sie Abspeichern erneut, und geben Sie dann mit den numerischen Tasten die Rufnummer ein. R U F N U MM E R NR . = 2 0 5 4 5 8 5 4 5 _ • Die Nummer kann bis zu 120 Stellen lang sein. • Drücken Sie die Taste Leerstelle, um eine Leerstelle zwischen den Ziffern einzugeben. (Leerstellen sind optional und werden beim Wählen ignoriert.) • Wenn Sie einen falschen Eintrag löschen wollen, drücken Sie die Taste Löschen oder . • Drücken Sie die Taste Wahlwiederholung/ Pause ein- oder mehrmals, um eine Pause in die Rufnummer einzufügen.



8 Drücken Sie Abspeichern. Z I E L WA H L 2 . NAME



9 Drücken Sie erneut Abspeichern, und geben Sie dann mit den numerischen Tasten den zu speichernden Namen ein. NAME



6 Automatische Wahl



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld.



:a Canon Eu r opa



• Näheres zur Eingabe von Buchstaben finden Sie auf Seite 2-1. • Sie können bis zu 16 Buchstaben für einen Namen eingeben.



6 Drücken Sie Abspeichern. Z I E L WA H L 1 . R U F N U MM E R
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10 Drücken Sie Abspeichern. Z I E L WA H L 3 . OP T . E I NS T E L L UNG Damit ist der Vorgang zum Speichern von Daten unter einer Zielwahltaste in der Regel abgeschlossen. So fahren Sie mit den optionalen Einstellungen fort: Fahren Sie mit Schritt 11 fort. Wenn Sie nun eine andere Taste programmieren wollen: Drücken Sie Dateneingabe. Gehen Sie wie ab Schritt 5 erläutert vor. Wenn Sie den Vorgang beenden und in den Bereitschaftsmodus schalten wollen: Drücken Sie Stop.



11 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit



oder



Das Menü SENDEART enthält folgende Optionen: NORMALE SENDUNG



PSWT/ SUBADRESSE



Legt den Vorgang als normale Übertragung ohne Sonderfunktionen fest. Sie können die momentan ausgewählte Option PSWT/SUBADRESSE deaktivieren, indem Sie NORMALE SENDUNG wählen. Hier können Sie für die Übertragung ein ITU-TPasswort oder eine ITU-TSubadresse eingeben.



1. SUBADRESSE



Die ITU-T-Subadresse für die Übertragung.



2. PASSWORT



Das ITU-T-Passwort für die Übertragung.



die Option EIN aus.



OP T . E I NS T E L L UNG EIN



12 Drücken Sie Abspeichern. OP T . E I NS T E L L UNG 1 . SENDEART



13 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit oder die Optionen zum Übertragungstyp aus. SENDEART NORMA L E S E NDUNG SENDEART P SWT / S U B A D R E S S E



14 Speichern Sie mit der Taste Abspeichern die Einstellung für SENDEART. Wenn Sie NORMALE SENDUNG wählen, wird zur nächsten ZIELWAHL gewechselt. Wenn Sie eine weitere Einstellung für die automatische Wahl speichern wollen, gehen Sie wie ab Schritt 5 erläutert vor. Wenn Sie wieder in den Bereitschaftsmodus wechseln wollen, drücken Sie Stop. So nehmen Sie PSWT/SUBADRESSEEinstellungen vor:



15 Drücken Sie Abspeichern, und geben Sie dann mit den numerischen Tasten eine Subadresse ein. SUBADRESSE 1234



16 Speichern Sie mit der Taste Abspeichern die Subadresse. P SWT / S U B A D R E S S E 2 . P A S S WO R T
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17 Drücken Sie Abspeichern, und geben Sie 20 Nachdem Sie eine Nummer für die dann mit den numerischen Tasten ein Passwort ein. P A S S WO R T 1234



18 Speichern Sie mit der Taste Abspeichern



Zielwahl gespeichert haben, empfiehlt es sich, einen Namen für die Gegenstelle auf einem Zielwahlaufkleber zu notieren und diesen über der Nummer der Zielwahltaste auf dem Zielwahltastenfeld anzubringen, unter der die Nummer gespeichert ist.



das Passwort. Z I E L WA H L 05=



19 Wenn Sie weitere Rufnummern speichern wollen, gehen Sie wie unter Schritt 5 bis 18 erläutert vor. -oderWenn Sie keine weiteren Rufnummern speichern wollen, schalten Sie mit Stop wieder in den Bereitschaftsmodus. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD



Automatische Wahl



6
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Speichern von Kurzwahlnummern Sie können bis zu 100 Rufnummern für die Kurzwahl speichern. Befolgen Sie die unten beschriebene Vorgehensweise, um Kurzwahlnummern und -namen zu speichern.



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Wählen Sie mit



oder das Menü 2. RUFNR. EINGABE aus. E I NGA B E 2 . RU F NR . E I NGA B E



4 Drücken Sie zweimal Abspeichern. RU F NR . E I NGA B E 1 . Z I E L WA H L



5 Wählen Sie mit



oder KURZWAHL aus.



die Option 2.



6 Drücken Sie Abspeichern. K U R ZWA H L ✱0 0=



Die Suchtasten oder , um einen Kurzwahlspeicherplatz (00 bis 99) im Display auszuwählen. K U R ZWA H L ✱0 4=



dann mit den numerischen Tasten den Speicherplatz und die zu speichernde Nummer ein. K U R ZWA H L ✱0 4= • Wenn unter dem von Ihnen gewählten Code bereits eine Nummer gespeichert ist, erscheint diese Nummer. • Wenn auf dem von Ihnen gewählten Speicherplatz bereits eine Gruppenwahl gespeichert ist, so erscheint die Meldung GRUPPENWAHL.



8 Drücken Sie Abspeichern.



RU F NR . E I NGA B E 2 . K U R ZWA H L



7 Drücken Sie



Die Kurzwahltasten



7 Drücken Sie Kurzwahl, und geben Sie



K U R ZWA H L 1 . R U F N U MM E R



9 Drücken Sie Abspeichern erneut, und geben Sie dann mit den numerischen Tasten die Telefonnummer ein. R U F N U MM E R NR . 1 4 3 2 2 0 6 0 _ • Die Nummer kann bis zu 120 Stellen lang sein. • Drücken Sie die Taste Leerstelle, um zwischen den Ziffern Leerstellen einzugeben. (Leerstellen sind optional und werden beim Wählen ignoriert.) • Wenn Sie einen falschen Eintrag löschen wollen, drücken Sie die Taste Löschen oder . • Wenn Sie eine Pause innerhalb der Nummer eingeben möchten, drücken Sie die Taste Wahlwiederholung/Pause ein oder mehrere Male.



10 Drücken Sie Abspeichern. K U R ZWA H L 2 . NAME
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geben Sie dann mit den numerischen Tasten den zu speichernden Namen ein. NAME



:A C a n o n O P T I C S_



• Näheres zur Eingabe von Buchstaben finden Sie auf Seite 2-1. • Sie können für den Namen bis zu 16 Buchstaben eingeben.



12 Drücken Sie Abspeichern. K U R ZWA H L 3 . OP T . E I NS T E L L UNG



15 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit oder die Optionen zum Übertragungstyp aus. SENDEART NORMA L E S E NDUNG SENDEART P SWT / S U B A D R E S S E Das Menu SENDEART enthält folgende Optionen: NORMALE SENDUNG



Legt den Vorgang als normale Übertragung ohne Sonderfunktionen fest. Sie können die momentan ausgewählte Option PSWT/SUBADRESSE deaktivieren, indem Sie NORMALE SENDUNG wählen.



PSWT/ SUBADRESSE



Hier können Sie für die Übertragung ein ITU-TPasswort oder eine ITU-TSubadresse eingeben.



Hiermit sind die grundlegenden Einstellungen zum Speichern einer zweistelligen Kurzwahlnummer abgeschlossen. So fahren Sie mit den optionalen Einstellungen fort: Fahren Sie mit Schritt 13 fort. Wenn Sie nun einen weitere Kurzwahl programmieren wollen: Drücken Sie Dateneingabe. Gehen Sie wie ab Schritt 7 erläutert vor. Wenn Sie den Vorgang beenden und in den Bereitschaftsmodus schalten wollen: Drücken Sie Stop.



13 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit



oder



die Option EIN aus.



OP T . E I NS T E L L UNG EIN



14 Drücken Sie Abspeichern. OP T . E I NS T E L L UNG 1 . SENDEART



1. SUBADRESSE



Die ITU-T-Subadresse für die Übertragung.



2. PASSWORT



Das ITU-T-Passwort für die Übertragung.



16 Speichern Sie mit der Taste Abspeichern die Einstellung für SENDEART. Wenn Sie NORMALE SENDUNG wählen, wird zur nächsten KURZWAHL gewechselt. Wenn Sie eine weitere Einstellung für die automatische Wahl speichern wollen, gehen Sie wie ab Schritt 7 erläutert vor. Wenn Sie wieder in den Bereitschaftsmodus wechseln wollen, drücken Sie Stop.



6 Automatische Wahl



11 Drücken Sie erneut Abspeichern, und



So nehmen Sie PSWT/SUBADRESSEEinstellungen vor:



17 Drücken Sie Abspeichern, und geben Sie dann mit den numerischen Tasten eine Subadresse ein. SUBADRESSE 1234
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18 Speichern Sie mit der Taste Abspeichern eine Subadresse. P SWT / S U B A D R E S S E 2 . P A S S WO R T



19 Drücken Sie Abspeichern, und geben Sie dann mit den numerischen Tasten ein Passwort ein. P A S S WO R T 1234



20 Speichern Sie mit der Taste Abspeichern das Passwort. K U R ZWA H L ✱05=
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21 Weitere Nummern und Namen sowie die Sendeart können Sie wie in Schritt 7 bis 20 erläutert speichern. -oderWenn Sie keine weiteren Nummern und Namen sowie die Sendeart speichern wollen, schalten Sie mit Stop wieder in den Bereitschaftsmodus. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD
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Senden von Dokumenten Sende vor bereitungen Einstellen der Einleseauflösung Die von Canon entwickelte, hochqualitative Bildverarbeitungstechnologie (UHQ™) ermöglicht eine nahezu originalgetreue Sende- und Empfangsqualität. Sie können die Auflösung zum Senden Ihres speziellen Dokuments auch am FAX-L360 einstellen. Das FAX-L360 verfügt über fünf Einstellungen für die Auflösung: • FAX STANDARD-Auflösung (203 × 98 dpi): ist für die meisten Textdokumente ausreichend. • FAX FEIN-Auflösung (203 × 196 dpi): eignet sich für das Senden von Dokumenten mit kleingedrucktem Text. • FAX FOTO-Auflösung (203 × 196 dpi, mit Halbtönen): eignet sich für Dokumente, die Bilder enthalten. Mit dieser Einstellung werden die Bereiche des Dokuments, die Bilder enthalten, automatisch mit 64 Graustufen gelesen, anstatt nur mit zwei (schwarz und weiß). Eine bessere Wiedergabe der Bilder ist gewährleistet, allerdings erhöht sich die Übertragungszeit. • SUPER FEIN-Auflösung (203 × 391 dpi): eignet sich für Dokumente, die kleingedruckten Text und Bilder enthalten. Die Auflösung ist viermal so hoch wie bei FAX STANDARD. • ULTRA FEIN-Auflösung (406 × 391 dpi): eignet sich für Dokumente, die kleingedruckten Text und Bilder enthalten. Die Auflösung ist achtmal so hoch wie bei FAX STANDARD. Die Auflösung wird wie folgt eingestellt:



F A X AU F L OSUNG F AX S T ANDARD • Im Display wird die aktuelle Einstellung angezeigt.



2 Drücken Sie Auflösung, bis die gewünschte Auflösung im Display erscheint.



3 Fahren Sie mit dem Vorgang fort, den Sie ausführen möchten. • Wenn Sie keine weitere Eingabe ausführen, wird nach fünf Sekunden wieder der Bereitschaftsmodus im Display angezeigt.



31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD
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1 Drücken Sie Auflösung.



F A X AU F L OSUNG F AX S T ANDARD
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Einstellen des Scan-Kontrasts Als Kontrast bezeichnet man den Unterschied in der Helligkeit der hellsten und der dunkelsten Bereiche in einem gedruckten Dokument. Beim FAX-L360 können Sie den Kontrast einstellen, den das Gerät beim Einlesen zu versendender Dokumente verwendet. Die Voreinstellung ist STANDARD und ist für die meisten Dokumente geeignet. Ist das Dokument sehr hell, wählen Sie DUNKLER, ist es aber sehr dunkel, wählen Sie HELLER.



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie zweimal Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN B ED I ENERE I NGA B EN 1 . D A T UM & UHR Z E I T



4 Wählen Sie mit



oder die Option 5. SCANKONTRAST aus. B ED I ENERE I NGA B EN 5 . SCANKON T RA S T



5 Drücken Sie Abspeichern. SCANKON T RA S T S T ANDARD • Der momentan eingestellte Scan-Kontrast wird angezeigt.
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6 Wählen Sie mit



oder Scan-Kontrast aus.



den gewünschten



SCANKON T RA S T S T ANDARD • Sie können STANDARD, DUNKLER oder HELLER wählen. • Mit der Taste Stop können Sie den Vorgang jederzeit abbrechen und in den Bereitschaftsmodus zurückkehren, bevor Sie in Schritt 7 die Taste Abspeichern drücken.



7 Drücken Sie Abspeichern. B ED I ENERE I NGA B EN 6 . S I GN . HORER AU F L .



8 Schalten Sie mit Stop wieder in den Bereitschaftsmodus. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 AU TO . EM S T ANDARD



Die zwei Sendemethoden Manuelles Senden über den Handapparat Senden Sie Dokumente manuell über den Handapparat, wenn Sie mit dem anderen Teilnehmer sprechen möchten, bevor Sie das Dokument senden. Beim manuellen Senden über den Handapparat wählen Sie zunächst die Nummer und können dann mit dem anderen Teilnehmer sprechen. Nachdem Sie das Gespräch beendet haben, drücken Sie die Taste Start/Kopie, um den Sendevorgang zu starten. Näheres zum manuellen Senden über den Handapparat finden Sie auf Seite 7-4. Zum manuellen Senden über den Handapparat muß der gesondert erhältliche Handapparat oder ein Telefon an das FAX-L360 angeschlossen sein.



Speicherübertragung Mit der Speicherübertragung können Sie ein Dokument schnell und einfach versenden. Bei dieser Sendemethode wird das Dokument in den Speicher eingelesen. Bereits während des Einlesens der ersten Seite eines mehrseitigen Dokuments wird die Gegenstelle angewählt, und die Übertragung beginnt, während weitere Seiten eingelesen werden. Zum Benutzen der Speicherübertragung legen Sie das Dokument ein, wählen die Faxnummer und drücken die Taste Start/Kopie. Näheres zur Speicherübertragung finden Sie auf Seite 7-5. Da das FAX-L360 multitaskingfähig ist, können Sie gleichzeitig ein Dokument in den Speicher einlesen, während das Gerät ein anderes versendet, empfängt oder einen Bericht ausdruckt.



Wählmethoden ■ Manuelles Wählen Wählen Sie mit den numerischen Tasten die Faxnummer der Gegenstelle.



■ Zielwahl Drücken Sie die Zielwahltaste (1 bis 32), unter der Sie die gewünschte Nummer gespeichert haben. Im Kapitel 6 finden Sie Näheres zum Speichern von Zielwahlnummern, und zum Benutzen der Zielwahl.



■ Kurzwahl Drücken Sie Kurzwahl, und geben Sie den zweistelligen Code ein (00 bis 99), unter dem die gewünschte Nummer gespeichert ist. Im Kapitel 6 finden Sie Näheres zum Speichern von Kurzwahlnummern und zum Benutzen der Kurzwahl.
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Es gibt verschiedene Methoden, die Nummer der gewünschten Gegenstelle anzuwählen:



■ Gruppenwahl Mit diesem Verfahren können Sie ein Dokument an eine vorab definierte Gruppe von Faxnummern senden. (Die Nummern müssen bereits als Ziel- oder Kurzwahlnummern gespeichert sein.) Näheres zum Speichern und Verwenden von Gruppenwahlnummern finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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Sendemethoden In diesem Abschnitt werden die verschiedenen Sendemethoden des FAX-L360 beschrieben.



Manuelles Senden Sie können Dokumente manuell senden. Auf diese Weise können Sie über ein an der Anschlußdose des Faxgerätes angeschlossenes Telefon mit der Gegenstelle sprechen, bevor Sie das Dokument senden. Dies kann nützlich sein, wenn die Gegenstelle nur eine einzige Leitung für Telefonate und die Übertragung von Dokumenten benutzt. Hinweis



Vergewissern Sie sich, daß Sie den Dokumenteinzugshebel vor dem Einlegen des Dokuments richtig einstellen. Näheres dazu siehe Seite 4-3.



1 Bereiten Sie das Dokument vor und legen Sie es mit der Schriftseite nach unten in den automatischen Dokumenteinzug (ADF). • Sobald ein Dokument eingelegt ist, erscheint folgendes auf dem LCD-Display:



SPE I CHER . 0% OR I G I NA L B ERE I T • Falls nötig, können Sie auch Auflösung und Kontrast einstellen. Näheres dazu siehe Seite 7-1.



2 Heben Sie den Hörer des Handapparats ab, und wählen Sie die gewünschte Nummer. -oderDrücken Sie Hörer, oder nehmen Sie den Handapparat ab, und wählen Sie die Nummer. Wenn Sie Hörer drücken oder den Handapparat abnehmen, blinkt die Anzeige Betrieb/Dok. im Speicher grün, und Sie können den Wählton hören.



NR .



3 Wenn der Teilnehmer an der Gegenstelle antwortet, können Sie ein normales Gespräch führen. Wenn der andere Teilnehmer antwortet, nehmen Sie gegebenenfalls den Handapparat ab, so daß Sie ein Gespräch führen können. Fahren Sie dann mit Schritt 4 fort. -oderWenn Sie von der Gegenstelle statt einer Stimme ein hohes Signal hören, ist die Gegenstelle für den Empfang des Dokuments bereit. Fahren Sie mit Schritt 6 fort.



4 Bitten Sie den Teilnehmer an der Gegenstelle, die Start-Taste an seinem Faxgerät zu drücken und den Hörer aufzulegen.



5 Wenn der Teilnehmer an der Gegenstelle an seinem Faxgerät die Start-Taste drückt, hören Sie ein hohes Signal.



6 Drücken Sie Start/Kopie an Ihrem Faxgerät, und legen Sie den Hörer auf.



2 887 0166 SENDEN



• Benutzen Sie eines der beschriebenen Wahlverfahren auf Seite 7-3.



S E / EM NR .



0012



• SENDEN und die Übertragungsnummer (SE/EM NR.) erscheint auf dem LCD-Display.



Hinweis
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Vergewissern Sie sich, daß Sie vor dem Auflegen die Taste Start/Kopie drücken, sonst unterbrechen Sie die Verbindung.



Speicherübertragung Speichersendung ist eine einfache und schnelle Art und Weise, ein Dokument zu versenden. Das FAX-L360 liest ein Dokument in seinen Speicher, während es die Faxnummer wählt. Wenn die Leitung frei ist, beginnt das FAXL360 bereits mit der Übertragung, während es noch den Rest des Dokuments einliest. Das FAX-L360 hat genug Speicherplatz, um bis zu 400 Seiten* zu speichern (entsprechend weniger, wenn das Dokument viele Grafiken enthält oder sehr dicht bedruckt ist). Im folgenden werden die Schritte zum Versenden eines Dokuments mittels Speicherübertragung beschrieben: Vergewissern Sie sich, daß Sie den Dokumenteinzugshebel vor dem Einlegen des Dokuments richtig einstellen. Näheres dazu siehe Seite 4-3.



1 Bereiten Sie das Dokument vor, und legen



3 Drücken Sie Start/Kopie.



Sie es mit der Schriftseite nach unten in den Dokumenteinzug. • Sobald ein Dokument eingelegt ist, erscheint folgendes auf dem der LCD-Display:



SPE I CHER . 0% OR I G I NA L B ERE I T • Falls nötig, können Sie auch Auflösung und Kontrast einstellen. Näheres dazu siehe Seite 7-1. • Liegt der im SPEICHER.-Display angezeigte Prozentwert nur knapp unter 100, kann möglicherweise nicht aus dem Speicher gesendet werden. In diesem Fall sollten Sie Ihr Dokument mit der Funktion „Manuelles Senden“ senden.



2 Wählen Sie die Nummer der Gegenstelle. NR .



9p8334777



• Benutzen Sie eines der auf Seite 7-3 beschriebenen Wahlverfahren. • Wenn Sie an eine Nebenstellenanlage angeschlossen sind, müssen Sie zuerst die Amtsholung wählen (z. B. die „9“). Geben Sie nach der Amtsholung eine Pause ein, indem Sie Wahlwiederholung/Pause drücken.



• Das FAX-L360 beginnt, das Dokument in den Speicher einzulesen, und wählt die Nummer. Nach einigen Sekunden wird im Display die Anzahl der eingelesenen Seiten angezeigt.



NR . SCANNE . .



9p8334777 S. 001



SENDEN SCANNE . .



0030 S. 001



Dann erscheint eine Nummer im Display; mit dieser Nummer identifiziert das FAX-L360 das Dokument in den Übertragungsberichten. Während der Übertragung werden diese drei Meldungen in dieser Reihenfolge im Display angezeigt. • Wenn das FAX-L360 das Dokument übertragen hat, erscheint die Meldung ÜBERTRAGUNG OK im Display. Hinweis



Sollte während der Übertragung ein Fehler auftreten, druckt das FAX-L360 einen Fehlerbericht. Falls dies passiert, versuchen Sie erneut, das Dokument zu senden. Näheres zu Fehlern finden Sie auf der Bedienungsanleitung.
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Hinweis



* Basierend auf Canon FAX Standardbrief Nr. 1 im Standardmodus.
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Kapitel 8



Empfangen von Dokumenten Die verschiedenen Empfangsmethoden Mit dem FAX-L360 stehen Ihnen zwei Methoden zum Empfangen von Dokumenten zur Verfügung. Als Entscheidungsgrundlage, welche Methode Ihren Anforderungen entspricht, sollten Sie sich überlegen, wie Sie Ihr FAX-L360 nutzen möchten:



FAX/TEL UMSCHALT Im Modus FAX/TEL UMSCHALT können Sie FAX/TEL SCHALTER, MANUELLER EMPF. oder ANRB/FAX SCHALT auswählen.



AUTOMATISCHER EM Im Modus AUTOMATISCHER EM können Sie AUTOMATISCHER EM, MANUELLER EMPF. oder ANRB/FAX SCHALT auswählen.



■ FAX/TEL SCHALTER



Wählen Sie diese Methode, wenn Sie Ihr FAX-L360 und ein Telefon an einem gemeinsamen Anschluß betreiben. In diesem Modus erkennt das FAX-L360 ein ankommendes Fax sofort, ohne daß das Telefon klingelt. Handelt es sich um es ein ankommendes Telefonat, klingelt das FAX-L360, damit Sie den Hörer des am gleichen Anschluß angeschlossenen Telefons abnehmen. Dieser Modus ist besonders ökonomisch, denn Sie können mit nur einer Telefonleitung faxen und telefonieren. In diesem Modus können Sie auch genau einstellen, wie auf einen ankommenden Anruf reagiert werden soll. Wie Sie diese Einstellungen über das Bedienfeld vornehmen können, wird auf der Bedienungsanleitung erklärt.



■ MANUELLER EMPF.



■ AUTOMATISCHER EM



Verwenden Sie den automatischen Empfang, wenn das FAX-L360 an eine separate Leitung zum Übertragen von Dokumenten angeschlossen ist. Das FAX-L360 nimmt automatisch alle Anrufe entgegen und empfängt alle Dokumente.



■ ANRB/FAX SCHALT



Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie einen Anrufbeantworter an der gleichen Leitung betreiben. Nach Rufannahme des Anrufbeantworters empfängt das Fax Dokumente von andereren Faxgeräten automatisch. Anrufe können vom Anrufbeantworter aufgezeichnet werden.
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Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie Ihr FAX-L360 und ein externes Telefon an einem gemeinsamen Anschluß betreiben und jeden eingehenden Anruf oder jedes eingehende Fax selbst entgegennehmen möchten. Ihr Telefon klingelt bei jedem Anruf, unabhängig davon, ob es sich um einen potentiellen Faxempfang oder ein Telefonat handelt. Sie müssen dann nach Abheben des Telefons auf Start/Kopie drücken, um ein Dokument empfangen zu können.



Haben Sie sich für einen Modus entschieden, stellen Sie diesen wie unter „Einstellen des Empfangsmodus“ auf Seite 8-2 ein. Sie können den Modus jederzeit ändern.
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Einstellen des EMPFANGSMODUS Stellen Sie den EMPFANGSMODUS am FAX-L360 folgendermaßen ein:



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld, und drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



4 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit oder die Option 2. EMPFANGSMODUS. EMP F ANGS E I NS T . 2 . E M P F A N G S MO D U S



2 Drücken Sie Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



5 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit



die Option aus.



E M P F A N G S MO D U S A U T OM A T I S C H E R E M



3 Wählen Sie mit



oder das Menü 4. EMPFANGSEINST. aus. DA T ENE I NGA B E 4 . EMP F ANGS E I NS T .



oder



E M P F A N G S MO D U S F A X / T E L UMS CH A L T • Wenn Sie FAX/TEL UMSCHALT auswählen, fahren Sie mit Schritt 6 auf Seite 8-5 fort, um die Einstellung abzuschließen. • Wenn Sie AUTOMATISCHER EM wählen, drücken Sie Abspeichern und dann Stop, um in den Bereitschaftsmodus zu schalten.



Einstellen des Empfangsmodus Stellen Sie den Empfangsmodus des FAX-L360 wie folgt ein:



1 Drücken Sie Empfangsmodus. • Das LCD-Display zeigt den aktuellen Empfangsmodus.
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2 Wenn Sie den Empfangsmodus ändern möchten, drücken Sie wiederholt Empfangsmodus, bis der gewünschte Modus angezeigt wird.



Dokumente und Anrufe automatisch empfangen: Der Modus FAX/TEL SCHALTER Wählen Sie diesen Modus, wenn Ihr FAX-L360 automatisch zwischen Anrufern und Faxgeräten unterscheiden soll. Mit Hilfe der unten angegebenen Einstellungen können Sie entscheiden, auf welche Weise Ihr FAX-L360 ankommende Anrufe entgegennehmen soll.



Einstellen des Modus FAX/TEL SCHALTER Wenn Sie die Option FAX/TEL SCHALTER aus dem Menü Dateneingabe wählen, können Sie auch folgende Optionen einstellen.



■ F/T RUFSTARTZEIT



Geht ein Anruf ein, prüft das Gerät, ob jemand mit Ihnen sprechen möchte oder ob jemand versucht, Ihnen ein Fax zu schicken. Wenn Ihr Gerät nicht genug Zeit hat, um den Faxton zu erkennen, wird davon ausgegangen, daß der Anruf von einem Telefon ausgeht. Mit der F/T RUFSTARTZEIT können Sie die Prüfzeitspanne verlängern, damit das Gerät bestimmen kann, ob der Anruf von einem Faxgerät oder von einem Telefon kommt. Sie können diese Zeitspanne von null bis 30 Sekunden wählen. Die Voreinstellung ist acht Sekunden.



■ F/T RUFZEIT



Dies ist die Zeit, die Ihr Gerät einen eingehenden Telefonanuf über den internen Lautsprecher signalisiert, damit Sie den Telefonhöhrer abnehmen. Wenn Sie den Hörer nicht innerhalb einer bestimmten Zeit abnehmen, stellt das Gerät das Klingeln ein. Verwenden Sie diese Option, um die Zeit (10 bis 60 Sekunden) einzustellen, die das Gerät klingelt. Die Voreinstellung ist 22 Sekunden.



■ F/T ABLAUF



Nicht alle Faxgeräte können einen Faxton (den CNG-Ton, der dem empfangenden Faxgerät mitteilt, daß ein Fax eingeht) senden. In diesen Fällen wird das Gerät den ankommenden Anruf für einen Telefonanruf halten und diesen signalisieren (die Dauer der Signalisierung wird durch die oben beschriebene F/T RUFZEIT bestimmt). Wenn Sie den Anruf nicht entgegennehmen, kann einer dieser beiden Fälle eintreten:



1.Wenn Sie F/T ABLAUF auf FAXEMPFANG setzen, schaltet das Gerät zu diesem



2.Wenn Sie F/T ABLAUF auf KEIN FAXEMPFANG setzen, unterbricht das Gerät die Verbindung zu diesem Zeitpunkt sofort und gibt die Telefonleitung frei.
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Zeitpunkt automatisch in den Faxempfangsmodus und beginnt, das Dokument zu empfangen. Wenn kein Dokument eingeht, wird die Verbindung nach etwa 40 Sekunden unterbrochen. Die werkseitige Standardeinstellung ist FAXEMPFANG.
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Was passiert, wenn der Modus FAX/TEL SCHALTER eingestellt ist? Art des Anrufs



7  &  1& &) F/T RUFSTARTZEIT



"2 :#$  %



Telefon



Fax



      



Fax



       



                      !  "# $   %  !   !   



      &



    "2 :,,$  % * $  '(  &  "& + ,, $  % F/T RUFZEIT



       "!   4   ! )% $    '( &   )



F/T ABLAUF



*- $   . /01 "2 %  3.40 . /01



KEIN FAXEMPFANG



4  &  2& )



FAXEMPFANG



"2 % 0  !- (  !  ) * $     56 78  . /01          .      -    ) *        2&    9 $   &) Diese Optionen werden im EMPFANGSMODUS-Untermenü des Menüs „EMPFANGSEINST.“ eingestellt, wenn FAX/TEL SCHALTER aktiviert ist.
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Stellen Sie die Optionen im Modus FAX/TEL SCHALTER wie folgt ein:



1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld, und drücken Sie Dateneingabe.



8 Drücken Sie Abspeichern. F A X / T E L UMS CH A L T 2 . F / T RUF Z E I T



E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



9 Drücken Sie erneut Abspeichern, und 2 Drücken Sie Abspeichern.



wählen Sie dann mit , oder den numerischen Tasten eine Dauer zwischen 10 und 60 Sekunden aus.



DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



3 Wählen Sie mit Hilfe der Tasten



F / T RUF Z E I T



4.EMPFANGSEINST.. DA T ENE I NGA B E 4 . EMP F ANGS E I NS T .



4 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit



oder



2 2SEK



oder



2.EMPFANGSMODUS.



EMP F ANGS E I NS T . 2 . E M P F A N G S MO D U S



• Diese Einstellung bestimmt, wie lange das Gerät den Anruf signalisiert, bis jemand den Hörer abnimmt.



10 Drücken Sie Abspeichern. F A X / T E L UMS CH A L T 3 . F / T AB L AUF



11 Drücken Sie erneut Abspeichern. Wählen



5 Drücken Sie Abspeichern, und wählen Sie mit oder FAX/TEL UMSCHALT.



Sie FAXEMPFANG oder KEIN FAXEMPFANG über die Tasten aus.



oder



F / T AB L AUF F A X EMP F ANG



6 Drücken Sie Abspeichern. F A X / T E L UMS CH A L T 1 . F / T RUF S T ART Z E I T



7 Drücken Sie erneut Abspeichern, und wählen Sie dann mit , oder den numerischen Tasten eine Dauer zwischen 0 und 30 Sekunden aus.



F / T AB L AUF K E I N F A X EMP F ANG • Diese Einstellung bestimmt, was geschieht, wenn niemand in dem in Schritt 9 angegebenen Zeitraum den Hörer abnimmt. • Wählen Sie FAXEMPFANG, um den Anruf nach Ablauf als Fax zu beantworten, und KEIN FAXEMPFANG, um den Anruf nach Ablauf zu unterbrechen.



12 Drücken Sie Abspeichern.



F / T RUF S T ART Z E I T 8S E K • Diese Einstellung bestimmt, wie lange das Gerät mit dem Signalisieren wartet, wenn ein Anruf eingeht.



EMP F ANGS E I NS T . 3 . RU F AN T E L V . EM
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E M P F A N G S MO D U S F A X / T E L UMS CH A L T



13 Schalten Sie mit Stop wieder in den Bereitschaftsmodus. 31 / 12 2002 DI 10 : 00 FAX / TEL S T ANDARD
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Dokumente manuell empfangen: Der Modus MANUELLER EMPF. Zum manuellen Empfang müssen Sie ein Telefon am gleichen Anschluß anschließen. Siehe „Anschluß des Handapparats“ auf Seite 1-7. Im manuellen Modus MANUELLER EMPF. klingelt Ihr Telefon bei jedem Anruf, egal ob von einem Telefon oder einem Faxgerät angerufen wurde. Hinweis



Vergewissern Sie sich, daß die Einstellung FERNEMPFANG unter EMPFANGSEINST. aktiviert ist, siehe Seiten 10-5 und 10-6.



Wenn Sie Ihr FAX-L360 im manuellen Modus betreiben, beantworten Sie Anrufe wie folgt:



1 Wenn der gesondert erhältliche Handapparat oder das Telefon klingelt, heben Sie den Hörer ab. Bei einem Telefonanruf:



2 Telefonieren Sie wie gewohnt. Möchte der Anrufer später ein Fax senden, bitten Sie ihn, die Start-Taste auf seinem Gerät zu drücken. Wenn Sie einen Signalton hören, starten Sie mit Start/Kopie das Empfangen des Dokuments und legen dann auf.



Wenn Sie einen kurzen Piepton oder nichts hören:



2 Ein Faxgerät versucht, Ihnen ein Dokument zu senden. Drücken Sie Start/Kopie an Ihrem FAXL360. Legen Sie dann auf. -oderGeben Sie bei aktiviertem Fernempfang den zweistelligen ID-Code über das Telefon ein, und legen Sie auf.



• Das FAX-L360 startet das Empfangen des Dokuments. (Dies ist besonders nützlich, wenn sich das Telefon weit entfernt vom FAX-L360 befindet.) • Wenn Sie den Hörer nicht auflegen, nachdem Sie die Taste Start/Kopie gedrückt oder den zweistelligen IDCode eingegeben haben, gibt das Gerät einige Sekunden lang Signaltöne aus, nachdem das Dokument empfangen wurde. (Sie können den Signalton ausschalten, indem Sie SIGN. HÖRER AUFL. im Menü BEDIENEREINGABEN deaktivieren. Einzelheiten dazu finden Sie auf Seiten 10-1 und 10-2.) Hinweis



Wenn Sie einen Anrufbeantworter angeschlossen haben, der von einem anderen Telefon aus fernbedient werden kann, kann die Sicherheitscodenummer dieser Funktion unter Umständen dieselbe sein wie der o.g. zweistellige IDCode für den fernbedienten Empfang. Ist dies der Fall, sollten Sie den zweistelligen IDCode für den fernbedienten Empfang des FAX-L360 unbedingt ändern, damit das Gerät zwischen den verschiedenen Vorgängen unterscheiden kann. Wie Sie den Code über das Bedienfeld ändern können, wird auf den Seiten 10-5 und 10-6 (Einstellung CODENR. FERNEMPF.) erklärt.



Dokumente automatisch empfangen: Der Modus AUTOMATISCHER EM Wenn das FAX-L360 an eine eigene Leitung angeschlossen ist, sollten Sie den Modus AUTOMATISCHER EM einstellen. Dokumente werden automatisch empfangen, sobald ein Anruf über die Faxleitung kommt. • Das FAX-L360 nimmt an, daß jeder Anruf von einem Faxgerät kommt und empfängt die Dokumente automatisch. Anrufe, die nicht von Faxgeräten kommen, werden unterbrochen. • Im Modus AUTOMATISCHER EM können Sie einstellen, ob ein an demselben Anschluß angeschlossenes Telefon klingeln soll, bevor ein Anruf vom FAX-L360 als Faxanruf beantwortet wird. Auf den Seiten 10-5 (Einstellung RUF AN TEL V. EM) wird erklärt, wie Sie diese Option über das Bedienfeld des FAX-L360 einstellen können.
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Einen Anrufbeantworter verwenden: Der Modus ANRB/FAX SCHALT Der Anschluß eines Anrufbeantworters ermöglicht Ihnen den Empfang von Dokumenten und Nachrichten, wenn Sie nicht im Büro sind. Im Abschnitt „ Anschluß eines Zusatztelefons oder eines Anrufbeantworters“ auf Seite 1-7 wird erklärt, wie Sie einen Anrufbeantworter und Ihr FAX-L360 an einen gemeinsamen Anschluß anschließen können. Hinweis



Canon empfiehlt, keinen „Mailboxservice“ (wie er beispielsweise als T-Box von der Telekom angeboten wird) mit der gleichen Leitung zu verwenden, an die das FAX-L360 angeschlossen ist. Wenn Sie einen solchen Service nutzen, sollten Sie Ihr FAX-L360 an eine separate Faxleitung anschließen.



Verwenden des FAX-L360 mit einem Anrufbeantworter Die folgenden Schritte beschreiben, wie Sie Ihr FAX-L360 gemeinsam mit einem Anrufbeantworter verwenden: • Stellen Sie Ihren Anrufbeantworter so ein, daß er nach dem ersten oder zweiten Klingeln anspricht. • Ist das Papier oder der Toner aufgebraucht, während das FAX-L360 im Modus ANRB/FAX SCHALT ist, werden eingehende Dokumente im Speicher empfangen. Sobald Papier nachgelegt oder die Tonerpatrone ausgewechselt ist, werden die Dokumente automatisch gedruckt. • Besprechen des Anrufbeantworters: – Die gesamte Nachricht darf nicht länger als 15 Sekunden sein. – In der Nachricht sollten Sie den Anrufern schildern, wie man ein Dokument sendet. Zum Beispiel: „Hallo. Zur Zeit kann ich leider nicht abnehmen, aber hinterlassen Sie mir bitte nach dem Signalton eine Nachricht. Ich werde Sie umgehend zurückrufen. Möchten Sie ein Fax senden, drücken Sie nach Ihrer Nachricht die Start-Taste an Ihrem Faxgerät. Vielen Dank.“



Empfangen von Dokumenten
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Kapitel 9



Erstellen von Kopien Erstellen von Kopien Eine der praktischen Funktionen des FAX-L360 ist seine Fähigkeit, bis zu 99 Kopien eines Dokuments von sehr guter Qualität herzustellen. So erstellen Sie Kopien: Vergewissern Sie sich, daß Sie den Dokumenteinzugshebel vor dem Einlegen des Dokuments richtig einstellen. Näheres dazu siehe Seite 4-3.



1 Bereiten Sie das Dokument vor, und legen Sie es mit der Schrift nach unten in den automatischen Dokumenteinzug (ADF). • Sobald das Dokument eingelegt ist, zeigt das Display folgendes an:



SPE I CHER 0% OR I G I NA L B ERE I T



4 Wenn Sie mehrere Kopien anfertigen möchten, geben Sie die gewünschte Anzahl über die numerischen Tasten ein. KOP I E KASSETTE



2 Drücken Sie Start/Kopie.



3 Sie können das Dokument verkleinern, indem Sie das Zielwahltastenfeld öffnen und mit den Tasten oder den Verkleinerungsfaktor auswählen. KOP I E KASSETTE



1 0 0%



01 A4



• Sie können bis zu 99 Kopien anfertigen. Hinweis



• Das Display zeigt nun KOPIE, die Verkleinerung beim Drucken (Voreinstellung ist 100 %), die Anzahl der Kopien (Voreinstellung ist 01) und die ausgewählte Papierquelle (Voreinstellung ist Papierkassette) an. • Wenn Sie Auflösung drücken, können Sie TEXT oder FOTO auswählen. • Verwenden Sie die Auflösung FOTO zum Kopieren von Dokumenten, die Fotos enthalten. Die Bereiche des Dokuments, die Fotos enthalten, werden mit 64 Graufstufen eingelesen. Dadurch ergibt sich eine erheblich bessere Reproduktion des Fotos. • Verwenden Sie die Auflösung TEXT zum Kopieren von Textdokumenten.



1 0 0%



Das FAX-L360 arbeitet beim Scannen von Einzelkopien mit einer Auflösung von 400 × 300 dpi und beim Scannen von Mehrfachkopien mit einer Auflösung von 200 × 300 dpi. Für Kopien mit hoher Auflösung machen Sie Einzelkopien.



5 Wählen Sie mit



oder



die Papierquelle



aus. KOP I E KASSETTE



1 0 0%



01 A4



KOP I E 1 0 0% S T APE L AN L AGE



01 A4



Hinweis



• Sie können die Papierkassette oder das Mehrzweckfach auswählen, wenn beide Papier enthalten. • Wenn während des Druckvorgangs mit der Papierkassette oder dem Mehrzweckfach das Papier ausgeht, erscheint die Meldung PAPIER EINLEGEN im LCD-Display. In diesem Fall müssen Sie Papier nachlegen und bei Schritt 1 beginnen.



9 Erstellen von Kopien



Hinweis



01 A4



• Sie können 70%, 80%, 90% oder 100% auswählen.
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6 Drücken Sie Start/Kopie, um mit dem Kopieren zu beginnen. KOP I ERE • Drücken Sie Stop, um den Kopiervorgang abzubrechen. Sie müssen dann ggf. das Bedienfeld öffnen, um das Dokument zu entnehmen. Siehe Bedienungsanleitung.



Hinweis
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Erscheint SPEICHER VOLL in der Anzeige, während Sie mehrere Kopien anfertigen, können Sie das Dokument nicht mit der Funktion Mehrfachkopie kopieren. Fertigen Sie statt dessen einzelne Kopien von dem Dokument an (so oft wie nötig). Um das Problem zu beheben, löschen, drucken oder senden Sie die Dokumente im Speicher. Siehe Bedienungsanleitung.



Kapitel 10



Das Menüsystem Das Menüsystem Das Menüsystem des FAX-L360 erlaubt Ihnen, die Arbeitsweise des Geräts Ihren Wünschen anzupassen. Das Menüsystem setzt sich aus sieben Menüs zusammen, in welchen Sie Einstellungen für verschiedene Funktionen des FAX-L360 vornehmen können. Dieses Kapitel zeigt die verschiedenen Menüs und deren Bedienung auf. Hinweis



Die Standardeinstellungen in den folgenden Tabellen hängen vom jeweiligen Land ab. Näheres dazu finden Sie in Anhang C der Bedienungsanleitung.



Zugriff auf BEDIENEREINGABEN



2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



4 Drücken Sie Abspeichern, und rufen Sie mit oder die Option auf, die Sie einstellen oder ändern wollen.
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1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld.
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BEDIENEREINGABEN Nähere Informationen zum Zugriff auf diese Einstellungen finden Sie auf Seite 10-1. Die Einstellungen, die Sie auswählen können, und die Standardeinstellungen hängen vom ausgewählten Land ab, in dem Sie das FAX erworben haben. Bei den hier gezeigten Werten handelt es sich um Durchschnittswerte. Die Standardeinstellungen für Ihr FAX entnehmen Sie bitte Anhang C der Bedienungsanleitung.



Einstellung



Beschreibung



Untergruppen



1.DATUM & UHRZEIT



Stellt Datum und Uhrzeit ein (Siehe Bedienungsanleitung.).



–



2.EIGENE RUFNUMMER



Geben Sie hier die Fax-/Telefonnummer ein, die oben auf jeder von Ihnen gesandten Seite erscheinen soll (Siehe Bedienungsanleitung.).



–



3.NAME/FIRMA



Geben Sie hier den Namen ein, der oben auf jeder von Ihnen gesandten Seite erscheinen soll (Siehe Bedienungsanleitung.).



–



4.KOPFZEILE



Aktiviert/deaktiviert das Drucken von Absenderinformationen (Siehe Bedienungsanleitung.). Legt fest, ob die Absenderinformationen innerhalb oder außerhalb des Bildbereichs erscheinen sollen (Siehe der Bedienungsanleitung.). Legt fest, welche Bezeichnung vor die Nummer des Gerätes gesetzt werden soll (Siehe Bedienungsanleitung.).



EIN AUS



5.SCANKONTRAST



Stellt den Kontrast ein (Siehe Bedienungsanleitung.).



STANDARD DUNKLER HELLER



6.SIGN.HÖRER AUFL.



Schaltet den Signalton aus oder ein, der darauf hinweist, daß der Hörer nicht richtig aufgelegt wurde.



EIN AUS



POS. KOPFZEILE TELEFON/FAX



7.LAUTSTÄRKE EINST Stellt die Lautstärke des FAX ein. F/T RUFLAUTST. Legt die Lautstärke des Ruftons bei Telefonanrufen fest. LAUTST. TASTATUR Legt die Lautstärke der Tastaturtöne fest. Legt die Lautstärke der Alarmsignale fest. LAUTST. SIGNAL Legt die Lautstärke der Mithörtöne beim LAUTST. MONITOR Verbindungsaufbau fest.
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AUSSERHALB INNERHALB FAXNUMMER TELEFONNUMMER



– 1/2/3 0 (Aus)/1/2/3 0 (Aus)/1/2/3 0 (Aus)/1/2/3



8.F/T-RUFTON



Legt die Lautstärke des Ruftons bei eingehenden Anrufen fest.



HOCH STANDARD



9.WAHLVERFAHREN



Stellt das Wahlverfahren für Ihr FAX ein (Siehe Bedienungsanleitung.).



MEHRFREQUENZWAHL IMPULSWAHL



10.R-TASTE EINSTEL.



Ermöglicht Wahl über eine Nebenstellenanlage. Wenn Sie NEBENSTELLE wählen, können Sie anschließend die Amtsholung einstellen (Siehe Bedienungsanleitung.).



HAUPTANSCHLUSS NEBENSTELLE



Zugriff auf BERICHTEINST. 1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



4 Wählen Sie mit



oder das Menü 2. BERICHTEINST. aus. DA T ENE I NGA B E 2 . BER I CHT E I NS T .



5 Drücken Sie Abspeichern, und rufen Sie mit oder die Option auf, die Sie einstellen oder ändern wollen.



BERICHTEINST. Nähere Informationen zum Zugriff auf diese Einstellungen finden Sie oben. Die Einstellungen, die Sie auswählen können, und die Standardeinstellungen hängen vom ausgewählten Land ab, in dem Sie das FAX erworben haben. Bei den hier gezeigten Werten handelt es sich um Durchschnittswerte. Die Standardeinstellungen für Ihr FAX entnehmen Sie bitte Anhang C der Bedienungsanleitung.



Einstellung



Beschreibung



Untergruppen



1.SENDEBERICHT



Aktiviert/deaktiviert den automatischen Druck eines SENDEBERICHTS (Siehe Bedienungsanleitung.). DRUCK BEI FEHLER: Druckt nur bei Auftritt von Übertragungsfehlern einen Bericht. AUSDRUCK: Nach jeder Übertragung wird ein Bericht gedruckt. KEIN AUSDRUCK: Druckt keinen Bericht. Wenn Sie AUSDRUCK oder DRUCK BEI FEHLER wählen, aktiviert bzw. deaktiviert diese Einstellung den Druck eines Teils der ersten Seite des Dokuments unter dem Bericht.



DRUCK BEI FEHLER AUSDRUCK KEIN AUSDRUCK



EIN AUS



2.EMPFANGSBERICHT Aktiviert/deaktiviert den automatischen Druck eines KEIN AUSDRUCK EMPFANGSBERICHTS (Siehe Bedienungsanleitung.). DRUCK BEI FEHLER KEIN AUSDRUCK: Druckt keinen Bericht. AUSDRUCK DRUCK BEI FEHLER: Druckt nur bei Auftritt von Empfangsfehlern einen Bericht. AUSDRUCK: Nach jedem Empfang wird ein Bericht gedruckt. 3.JOURNAL



Aktiviert/deaktiviert den automatischen Druck eines JOURNALS nach dem 20. Sende- oder Empfangsvorgang (Siehe Bedienungsanleitung.).



AUTOM.AUSDR.: EIN AUTOM.AUSDR.: AUS
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BERICHT KOP. 1. S.
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Zugriff auf SENDEEINST. 1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



4 Wählen Sie mit



oder 3. SENDEEINST. aus.



das Menü



DA T ENE I NGA B E 3 . SENDEE I NS T .



5 Drücken Sie Abspeichern, und rufen Sie mit oder die Option auf, die Sie einstellen oder ändern wollen.



SENDEEINST. Nähere Informationen zum Zugriff auf diese Einstellungen finden Sie oben. Die Einstellungen, die Sie auswählen können, und die Standardeinstellungen hängen vom ausgewählten Land ab, in dem Sie das FAX erworben haben. Bei den hier gezeigten Werten handelt es sich um Durchschnittswerte. Die Standardeinstellungen für Ihr FAX entnehmen Sie bitte Anhang C der Bedienungsanleitung.



Einstellung



Beschreibung



Untergruppen



1.ECM SE



Aktiviert/deaktiviert den Fehlerkorrekturmodus (ECM) während der Übertragung.



EIN AUS



2.PAUSENLÄNGE



Stellt die Länge der Pause ein, die Sie über die Taste Wahlwiederholung/Pause in eine Fax-/ Telefonnummer einfügen.



2 SEK (1 bis 15)



3.AUTOM. WAHLWIED.



Legt fest, ob eine automatische Wahlwiederholung durchgeführt wird, wenn die Gegenstelle besetzt ist oder nicht antwortet (Siehe Bedienungsanleitung.). Stellt die Anzahl der Wahlwiederholungen ein.



EIN AUS



Stellt das Zeitintervall zwischen den Wahlwiederholungen ein.



2 MIN. (1 bis 99)



Aktiviert/deaktiviert das automatische Einlesen von Dokumenten nach Eingabe der Faxnummer. EIN: Das Gerät beginnt automatisch fünf Sekunden nach Eingabe der Faxnummer mit dem Einlesen (10 Sekunden, wenn an mehrere Gegenstellen gesendet wird). AUS: Der Einlesevorgang beginnt nicht automatisch. (Sie müssen Start/Kopie drücken, um mit dem Einlesen zu beginnen.)



EIN AUS



ANZAHL WAHLWIED. ABSTAND WAHLWIED 4.AUTO STARTZEIT
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2 ANZAHL (1 bis10)



Zugriff auf EMPFANGSEINST. 1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



4 Wählen Sie mit



oder das Menü 4. EMPFANGSEINST. aus. DA T ENE I NGA B E 4 . EMP F ANGS E I NS T .



5 Drücken Sie Abspeichern, und rufen Sie mit oder die Option auf, die Sie einstellen oder ändern wollen.



EMPFANGSEINST. Nähere Informationen zum Zugriff auf diese Einstellungen finden Sie oben. Die Einstellungen, die Sie auswählen können, und die Standardeinstellungen hängen vom ausgewählten Land ab, in dem Sie das FAX erworben haben. Bei den hier gezeigten Werten handelt es sich um Durchschnittswerte. Die Standardeinstellungen für Ihr FAX entnehmen Sie bitte Anhang C der Bedienungsanleitung.



Einstellung



Beschreibung



Untergruppen



1.ECM-EM



Aktiviert/deaktiviert den Fehlerkorrekturmodus (ECM) während des Empfangs.



EIN AUS



2.EMPFANGSMODUS



Stellt den Empfangsmodus ein (Siehe Bedienungsanleitung). Wenn Sie FAX/TEL UMSCHALT wählen, erreichen Sie weitere Einstellmenüs (F/T RUFSTARTZEIT; F/T RUFZEIT; F/T ABLAUF) (Siehe Bedienungsanleitung.).



AUTOMATISCHER EM NETZSCHALTER* FAX/TEL UMSCHALT



3.RUF AN TEL V. EM



Wenn der Empfangsmodus auf AUTOMATISCHER EM oder FAX/TEL UMSCHALT eingestellt ist, legen Sie mit dieser Einstellung fest, ob ein Klingelzeichen nur dann ertönt, wenn das FAX einen Anruf erhält.** Legt die Anzahl der eingehenden Rufzeichen fest, bevor das FAX antwortet.



AUS EIN



ANZAHL RUFE



2 ANZAHL (1 bis 99)
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* Diese Einstellung steht nur in bestimmten Ländern zur Verfügung. ** Auch wenn Sie RUF AN TEL V. EM auf EIN gesetzt haben, werden Rufzeichen nur ausgegeben, wenn Sie einen gesondert erhältlichen Handapparat oder ein Zusatztelefon an das FAX-L360 angeschlossen haben.
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Einstellung



Beschreibung



Untergruppen



4.MAN/AUT. UMSCHALT



Wenn der Empfangsmodus auf MODE MANUEL eingestellt ist, legt diese Einstellung fest, ob das FAX nach der eingestellten Rufzeit in den Faxempfangsmodus schaltet. Legt bei Wahl von EIN fest, wie lange das FAX bei einem eingehenden Anruf Rufzeichen ausgibt, bevor es in den Faxempfangsmodus schaltet.



AUS EIN



Aktiviert/deaktiviert den Fernempfang.



EIN AUS 25 (00 bis 99)



F/T RUFZEIT



5.FERNEMPFANG CODENR. FERNEMPF.



Bei Wahl der Einstellung EIN können Sie hier die Codenummer für den Fernempfang auswählen.



6.SPEICHEREMPFANG Bestimmt, ob Dokumente im Speicher des FAX abgelegt werden können, wenn während des Empfangs ein Fehler eintritt. 7.FUSSZEILE BEI EM
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Aktiviert/deaktiviert den Druck von Empfangsdatum unduhrzeit, Seitenzahl sowie Übertragungsnummer (SE/EM NR.) unten auf jeder empfangenen Faxseite.



15 SEK (1 bis 99)



EIN AUS AUS EIN



Zugriff auf DRUCKEREINST. 1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe.



4 Wählen Sie mit



oder 5. DRUCKEREINST. DA T ENE I NGA B E 5 . DRUCKERE I NS T .



E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



das Menü



5 Drücken Sie Abspeichern, und rufen Sie mit oder die Option auf, die Sie einstellen oder ändern wollen.



DRUCKEREINST. Nähere Informationen zum Zugriff auf diese Einstellungen finden Sie oben. Die Einstellungen, die Sie auswählen können, und die Standardeinstellungen hängen vom ausgewählten Land ab, in dem Sie das FAX erworben haben. Bei den hier gezeigten Werten handelt es sich um Durchschnittswerte. Die Standardeinstellungen für Ihr FAX entnehmen Sie bitte Anhang C der Bedienungsanleitung.



Einstellung



Beschreibung



Untergruppen



1.VERKLEIN. BEI EM



Legt fest, ob Faxdokumente verkleinert werden, um auf dem im Mehrzweckfach befindlichen Papier ausgedruckt werden zu können. Bei Wahl der Einstellung EIN können Sie hier die Richtung der Verkleinerung festlegen.



EIN AUS



Wählt die Größe des Papiers, das in die Papierkassette oder das Mehrzweckfach eingelegt ist.



A4/LTR* A4/LTR/LGL/ SONDERFORMAT FORMAT1 / LANG FORMAT2 / KURZ



KASSETTE: Wählen Sie das Format des Papiers, das Sie in die Papierkassette einlegen wollen. STAPELANLAGE: Wählen Sie das Format des Papiers, das Sie in das Mehrzweckfach einlegen wollen. Wenn Sie hier SONDERFORMAT wählen, können Sie FORMAT1/LANG oder FORMAT2/KURZ auswählen. 3.SPARDRUCK



Aktiviert/deaktiviert den Spardruck.



AUS EIN



4.BEI TONERMANGEL



SPEICHEREMPFANG Legt fest, ob das FAX weiterdruckt, auch wenn der Toner fast aufgebraucht ist und die Meldung PATRONE WEITERDRUCKEN ERSETZEN im Display erscheint. SPEICHEREMPFANG: Stoppt den Druckvorgang, und empfangene Faxdokumente werden im Speicher abgelegt. WEITERDRUCKEN: Druckt weiter, auch wenn der Toner fast aufgebraucht ist. Diese Einstellung ist nützlich, wenn keine neue Tonerpatrone bereitsteht und Sie im Speicher empfangene Dokumente ausdrucken müssen.
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2.PAPIERGRÖSSE



NUR VERTIKAL HORIZ. & VERTIKAL



* Um die Papierkassette so einzustellen, daß sie Papier im Format Letter aufnimmt, muß die spezielle Papierführung an der Papierkassette angebracht werden. Einzelheiten zum Einstellen des Papierformats an der Kassette wenden Sie Sich an Ihren Canon-Fachhändler oder die Canon-Hotline.
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Zugriff auf ABRUFBOX 1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe. E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



4 Wählen Sie mit



oder 6.ABRUFBOX aus.



die Option



DA T ENE I NGA B E 6 . ABRUF BOX



5 Drücken Sie Abspeichern, und rufen Sie mit oder die Option auf, die Sie einstellen oder ändern wollen.



ABRUFBOX Nähere Informationen zum Zugriff auf diese Einstellungen finden Sie oben. Die Einstellungen, die Sie auswählen können, und die Standardeinstellungen hängen vom ausgewählten Land ab, in dem Sie das FAX erworben haben. Bei den hier gezeigten Werten handelt es sich um Durchschnittswerte. Die Standardeinstellungen für Ihr FAX entnehmen Sie bitte Anhang C der Bedienungsanleitung.



Einstellung



Beschreibung



1.DATEI EINRICHTEN



–



Dient zum Ändern der Einstellungen der Abrufbox. Sie können nun die in der Tabelle oben aufgelisteten Einstellungen ändern (1.DATEI EINRICHTEN)(Siehe Bedienungsanleitung.). Geben Sie das Passwort für die Abrufbox ein. Sie können nun die in der Tabelle oben aufgelisteten Einstellungen ändern (1.DATEI EINRICHTEN)(Siehe Bedienungsanleitung.).



–



Löscht die Abrufboxdatei. Geben Sie das Passwort für die löschende Abrufboxdatei ein.



– –



2.DATEN ÄNDERN



PASSWORT



3.DATEI LÖSCHEN PASSWORT
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Untergruppen



Zum Konfigurieren einen Abrufbox, in der ein Dokument gespeichert wird, so daß es abgerufen und an ein anderes Faxgerät gesendet wird. (Siehe der Bedienungsanleitung) DATEINAME Geben Sie einen Dateinamen ein (24 Zeichen). PASSWORT Zur Eingabe eines Passwortes zum Schutz der Abrufboxeinstellungen. SE PASSWORT Zur Eingabe eines Standard-ITU-T-Passwortes mit max. 20 Ziffern. LÖSCHEN NACH SE Legt fest, was nach dem Faxabruf und der Übertragung mit dem Dokument im FAX-L360 geschieht. EIN: Das Dokument wird nach einem Faxabruf und der Übertragung gelöscht. AUS: Das Dokument bleibt nach einem Faxabruf und der Übertragung gespeichert.



– 0000 bis 9999 – EIN AUS



–



Zugriff auf SYSTEMEINST. 1 Öffnen Sie das Zielwahltastenfeld. 2 Drücken Sie Dateneingabe.



4 Wählen Sie mit



oder das Menü 7. SYSTEMEINST. aus. DA T ENE I NGA B E 7 . S Y S T EME I NS T .



E I NGA B E 1 . DA T ENE I NGA B E



3 Drücken Sie Abspeichern. DA T ENE I NGA B E 1 . B ED I ENERE I NGA B EN



5 Drücken Sie Abspeichern, und rufen Sie mit oder die Option auf, die Sie einstellen oder ändern wollen.



SYSTEMEINST. Nähere Informationen zum Zugriff auf diese Einstellungen finden Sie oben. Die Einstellungen, die Sie auswählen können, und die Standardeinstellungen hängen vom ausgewählten Land ab, in dem Sie das FAX erworben haben. Bei den hier gezeigten Werten handelt es sich um Durchschnittswerte. Die Standardeinstellungen für Ihr FAX entnehmen Sie bitte Anhang C der Bedienungsanleitung.



Einstellung



Beschreibung



1.WAHL ENT/SPERREN Aktiviert/deaktiviert die Sperre am FAX (Siehe Bedienungsanleitung.). WAHL SPERREN Die Funktion, daß Unbefugte das FAX nicht für Telefonanrufe und Faxsendungen benutzen können, wird aktiviert/deaktiviert. Speichern Sie ein Passwort, wenn Sie unbefugten PASSWORT Zugriff zur Einstellung WAHL SPERREN verhindern wollen. 2.EINGESCHR. EMPF.



Mit dieser Einstellung kann der Empfang von Faxdokumenten auf die unter den automatischen Wahlverfahren in Ihrem FAX gespeicherten Rufnummern begrenzt werden (Siehe Bedienungsanleitung.).



Untergruppen EIN AUS 0000 bis 9999



AUS EIN



Wenn Sie EIN wählen, können Sie weitere Einstellungen wählen. 3.DATUMSFORMAT



Legt das Datumsformat fest, das im Display angezeigt und auf von Ihnen gesendeten Faxen ausgedruckt wird.



4.DISPLAYSPRACHE



Wählen Sie aus den folgenden Sprachen die DEUTSCH gewünschte Sprache für Anzeigen, Meldungen, Menüs ENGLISCH und gedruckte Berichte aus: FRANZÖSISCH SPANISCH ITALIENISCH HOLLÄNDISCH FINNISCH PORTUGIESISCH NORWEGISCH SCHWEDISCH DÄNISCH SLOWENISCH TSCHECHISCH UNGARISCH RUSSISCH



TT/MM JJJJ JJJJ MM/TT MM/TT/JJJJ



Das Menüsystem
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Einstellung



Beschreibung



5.SE STARTGESCHW.



Stellen Sie die maximale Übertragungsgeschwindigkeit 33600 bps für alle von Ihnen gesendeten Dokumente ein. 14400 bps 9600 bps 7200 bps 4800 bps 2400 bps



Untergruppen



6.EM STARTGESCHW. Stellen Sie die maximale Übertragungsgeschwindigkeit 33600 bps 14400 bps für alle von Ihnen empfangenen Dokumente ein. 9600 bps 7200 bps 4800 bps 2400 bps 7.LANDESAUSWAHL*



Dient zum Auswählen des Landes, in dem das FAXL360 benutzt wird, so daß die auswählbaren Einstellungen und die Voreinstellungen automatisch auf die richtigen Werte für das gewählte Land gesetzt werden.



GROSSBRITANNIEN DEUTSCHLAND FRANKREICH ITALIEN SPANIEN NIEDERLANDE DÄNEMARK NORWEGEN SCHWEDEN FINNLAND ÖSTERREICH BELGIEN SCHWEIZ PORTUGAL IRLAND GRIECHENLAND LUXEMBURG UNGARN TSCHECHIEN RUSSLAND SLOWENIEN SÜDAFRIKA ANDERE



8.SOMMER ZEIT*



Hier können Sie auf die Sommerzeit umstellen (Siehe Bedienungsanleitung).



EIN AUS



Wenn Sie EIN wählen, können Sie weitere Einstellungen wählen.



* Diese Einstellung steht nur in bestimmten Ländern zur Verfügung.
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Empfehlen Sie Dokumente



Keine dokumente
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